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Mhelmslmvener Tageblatt
1

^ X UNö

Bestellungen
auf dis „Tageblatt ", welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser! . Postämterzum
Preis von Ml . 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk , 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an.

amtlicher M Anzeiger.

Redaktion u. Expedition Kronprinzenstraße Rr. 1.

Anzeige «
nehme« auswärts alle Annoneen-
Büreaus, in Wilhelmshaven dir
Expedition entgegen, und wird die
5 gespaltene Corpüszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf., für Auswärtige mit 15 Pf,

berechnet. Reklamen 25 Pf.

Amtliches Orgm fir samt!. Kaiser!., Königs u. Mt. Behörden, smie für die Gemeinden Kant n. Neustadtgödens .
_ Inserate für die laufende Nummer werde « bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenomme « ; größere werden vorher erbeten .

He 79. Sonntag, den 4 . April 1897. 23. Jahrgang.
Deutsches Reich .

Berlin , 2 . April . Wie die „Times " über Wien erfährt ,
ist infolge der vorgestrigen Niederlage der Aufständischen bet
Fort Jzzedm eine Verstärkung der europäischen Truppen auf
Kreta nicht mehr erforderlich . Das Fort beherrsche die Sudabas
daher hielten es di ?. Admirale für wünschenswerth , daß es nicht
in die Hände der Aufständischen falle .

Der bisherige Kommandeur der 21 . Division , General¬
lieutenant v . Roon , ist , wie amtlich schon gemeldet wurde , in
Genehmigung seines Abschiedsgesuches zur Verfügung gestellt
worden . Er ist ein Sohn des 1879 verstorbenen Generalfcld -
mcnschalls Grafen Albrecht v . Roon .

Ausland ,
Petersburg , 1 . April . Der Kaiser von Oesterreich

trifft in Petersburg in der russischen Osterwoche, am 27 . April
Vormittags , auf dem Nikolai - (Moskauer ) Bahnhof ein.

Kanea , 2 . April . Bei dem letzten Bombardement von
Jzzedin , das 24 Stunden dauerte , wurden durch die in der
Sudabai liegenden europäischen Schiffe ein Insurgent getödtet
und vier leicht verwundet .

M s L 1 N r.
8 Wilhelmshaven . 3 . April. Durch Berf. des Ob .-Komds. ist

bestimmt , daß in Zukunft ein Sanitätsoffizier der Marine zur weiteren Fort¬
bildung zum Knappschaftslazareth zu Konigshütte (Oberschlcsien ) und zwar
mf die Dauer von 2 Jahren komdt . wird. Als erster ist der Ass .-Arzt 2.
Kl . Dr. Ottow komdt . — Urlaub haben angetreten : Kpt . z. S . O. von
Schuckmann auf 3 Wochen nach Wiesbaden , Korv -Kpt . v . Heeringen bis
zum 3 . Mai nach Berlin, Korv.-Kpt . Brinkmann bis zum 6 . d . Mts . nach
Berlin, Korv .-Kpt . Pustau bis zum 3 . d . M. nach Bremen , Kpt .-Lt . Rieve
ms 30 Tage nach Kiel, Lt . z . S . v . Hippel auf 3 > Tage innerhalb der
Grenzen des deutschen Reiches , Klappenbach bis zum 28. d . M . nach
Angermünde, Ut.-Lt . z. S . Volhard auf 21 Tage nach Halle a . d . Saale,
Hellmann auf 21 Tage nach Neiße (Ob . Schl .) Kpt .-Lt . Josephi ist nach
Kiel abgereist zum Antritt seines Kommandos als I . Offizier S . M . S .
„Stein" . — Das neue Kommando haben angetreten : Ll . z . S . Gras von
Monts (S . M . S . „Frithjof "

) , Ut .-Lt . z. S . Reymann ( „Albatroß ") , Ass .-
Arzt 1 . Kl. Dr . Schlick („Frithjof "

) . Mar . -Ut.-Zahlm . Lorenz ( „ Carola " ) .
Ass.-Arzt 2 . K! . Dr. Ottow das Kommando zum Knappschaftslazareth in
Königshütte. Stabsarzt Dr . Martin ist von seinem Kommando zum hy¬
gienischen Institut zu Berlin zurückgekehrt und als Oberarzt der 2. Abth.
II. Matr .-Div . und ordinirmder Arzt ins Lazareth komdt . — Poststatton
sür S . M . Torp .-Div.-Boot „v 8" ist bis auf Weiteres Kiel.

— Berlin» 2 . April . Der Staatssekretär des Reichs-
Marine - Amts Hollmann wird am 12 . d . M . Berlin verlassen,
um den ihm bewilligten Urlaub auf dem Lande zu verbringen .
Er hat bereits die Geschäfte seinem Vertreter übergeben.

Lokales .
8 Wilhelmshaven » 3 . April . Die beiden Stammschiffe

der Reservedivision der Nordsee „Frithjof " und „Siegfried " ver¬
ließen gestern Mittag den Hafen und find zu Uebungszwecken in
See gegangen

Wilhelmshaven» 3 . April . Die Erinnerungsmedaille an
die Hundertjahrfeier soll auch sämmtlichen Beamten der Marine
verliehen werden.

Wilhelmshaven» 3 . April . Die Gottesdienste in der
Eli ' abethkirche beginnen von morgen ab wie folgt : für die
katholische Marine - Garnisongemeinde um 8 Uhr , für die ebang .
Civilgemeinde um 9 >/x Uhr und sür die evangelische Marine -
Garnisongemeinde um 11 Uhr .

Wilhelmshaven, 3 . April . Der Mangel eines Dampfers
für den privaten Verkehr in unserem Hafen und auf Rhede ist
in den Kreisen der Bürgerschaft , wie auch in denjenigen der
Marine schon häufig beklagt worden , sodaß sich Herr Fuhr¬
unternehmer Bahr veranlaßt gesehen hat , einen solchen Dampfer

zu erwerben und ihn den Bedürfnissen des hiesigen Verkehrs zur
^ Verfügung zu stellen. Der Dampfer , welcher den Namen seines
Besitzers „August Bahr " trägt , ist bereits hier angekommen und
macht einen vortheilhaften Eindruck. Er ist kräftig gebaut, vermag

( die See gut zu halten und hat eine kräftige Maschinen - Anlage .
^ Der Dampfer soll in erster Linie dazu dienen, bei Anwesenheit
- von Kriegsschiffen den Verkehr (Personen - und Güterverkehr )
- zwischen Hafen und Rhede zu vermitteln , den auf Rhede oder
( im Hafen liegenden Handelsschiffen Schleppdienste zu leisten, dann
? aber auch im Sommer bei schönem Wetter dem Touristenverkehr
zu dienen durch Ausflüge in die Nachbarorte . Es ist selbstver¬
ständlich, daß für gute Unterkunftsräume an Bord Sorge ge¬
tragen und die Leitung des Dampfers einem zuverlässigen Führer
anvertraut ist . Da dem Unternehmer bereits gewisse Garantien
gewährt sind , so ist der Bestand des Unternehmens gesichert .
Wir begrüßen dasselbe als einen weiteren Fortschritt in der Ent¬
wickelung des Verkehrs in unserer Stadt mit Freuden und sind
überzeugt , daß dasselbe einem fühlbaren Mangel abhelfen und
deshalb auch viel benutzt werden wird . Der Dampfer wird
seinen Liegeplatz in der neuen Einfahrt unweit der Strandhalle
erhalten . Der Dampfer ist gestern Morgen um 9 Uhr aus
Cuxhaven abgegangen, traf eine sehr stürmische See an und lief
gestern Abend um 6 Uhr wohlbehalten hier ein .

Wilhelmshaven » 3 . April . Der Name Thea von Gordon
hatte gestern seine alle Zugkraft auf unser Theater - Publikum

zausgeübt . Die geschätzte Künstlerin , der wir manche köstliche
; Gabe verdanken , verabschiedete sich gestern Abend vor nahezu
2 ausverkauftem Hause und hatte für diesen letzten Abend die

„Claire " in Ohncts „Hüttenbefitzer" gewählt . Das Schauspiel
wird hier in jeder Saison mindestens einmal aufgefüdrt und ist
deshalb wohl jedem Theaterbesucher hinreichend bekannt . Das
Hauptinteresse konzentrirt sich meist auf den Titelhelden . Als
solcher trat uns diesmal Herr Fischer- Rudolfs entgegen. Da
derselbe sonst das komische Fach vertritt , schien er sich in dieser
Aufgabe, in der wir lieber Herrn Kuhns gesehen hätten , nicht
recht heimisch zu fühlen . Jedenfalls haben wir den „Derblay "
lier schon viel besser gesehen . Auf die Wiedergabe der „ Claire "

durch Frl , v . Gordon durfte man um so mehr gespannt sein , als diese
Rolle nicht in das „Fach" der Darstellerin schlägt. Sie entwickelte
aber auch hier ihr großes Talent und wußte sich gut mit ihrer
Roll ; abzufinden , so daß auch über den elegischen Tönen der
Hauch der Natürlichkeit gebreitet lag . Freilich

' konnte ein
scharfer Beobachter herausfinden , daß die ernsten Scenen zu
zeichnen ihr ungleich schwerer fällt , als die belustigenden. Im
Uebrigen reichten Auffassung und Wiedergabe weit über das
Maaß des Alltäglichen hinaus und verhalfen der Künstlerin zu
stürmischen Dankesbezeugungen . Den Baron v . Prefont spielte
Herr Sassen gewandt und mit Ueberlegung , auch der „Oetave "
des Herrn Barnowskh war nicht übel . Frl . Pestner wußte bei
der Darstellung der Suzanne den rechten Ton anzuschlagen und
gewann namentlich gegen den Schluß hin die Herzen der Zu¬
schauer. Die übrigen Rollen waren entsprechend besetzt. Morgen
wird Nachmittags „Großstadtluft " und Abends „Renaissance "

zur Aufführung kommen.
Wilhelmshaven, 3 . April . Die Vorstellung des Sachs.

Spezialitäten - Ensembles finden nicht, wie gestern irrthümlich
bekannt gegeben , in Bönchers „Barists zur Deutschen Flotte " ,
sondern im „Rheinischen Hof" des Herrn Schladitz statt .

-j- Bant » 2 . April . Die an der Brunnenstraße belegenen
Grundstücke der Herren Hautermann und Cordes sind für
21000 Mk . in den Besitz des Herrn Gastwirths Cornelius
übergegangen . Herr Cornelius beabsichtigt eine bedeutende Ver¬
größerung seines Saales vorzunehmen .

Sillenstede» 2 . April . Auf der Burg Knyphausen soll das.
Hauptgebäude mit Ausschluß des Thurmes demnächst abgebrochen
werden.

Telegraphische Depeschen des Miheiwsh Tagebl .
8 . 8 . Berlin , 3 . April . Der Kaiser speist heute Abend

beim Staatssekretär Hollmann .
8 . 8 . Berlin , 3 . April . Professor v . Bergmann vollzog

heute eine glücklich verlaufene Operation am Fuße des Staats¬
sekretärs v. Stephan .

8 . 8 . Wien , 3. April . Der Kaiser beauftragte den
Grafen Badem mit der Neubildung des Kabinets . Die Audienz,
welche Badens heute Vormittag beim Kaiser hatte , währte 1 ' /?
Stunden . Badem wird nochmals den Versuch machen , die deutsch¬
liberale Partei für die Parlamentsmajorität zu gewinnen. Der
Kaiser hat das bisherige Kabinet mit der vorläufigen Weiter¬
führung der Geschäfte betraut .

8 . 8 . London , 3 . April . Die „Daily mail " meldet aus
Kapstadt , die Delagoa - Bai sei aus 30 Jahre gegen eine Ent¬
schädigung von V, Million Pfund Sterling an England ab¬
getreten worden .

88 . Konstantinopel , 3. April . Gestern fand ein
Ministerrath darüber statt , ob man der Insel Kreta die Selbst¬
ständigkeit unter einem europäischen Gouverneur verleihen solle .

Kirchliche Nachrichten .
Judica .

Evangelist che Marine - Garnison - Gemein de .
Gottesdienst um 11 Uhr . Mar .-Oberpfarrer Go edel .
Katholische Marine - Garnison - Gemeinde .
Gottesdienst um 8 Uhr .

Civilgemeinde .
Gottesdienst um 9 >/ , Uhr - Text : Joh . 8, 46 —59.
Nachmittags 3 Uhr : Oeffentliche Prüfung der Konfirmanden .
Abends 7 >/2 Uhr Männer - und Jünglingsverein .

Jahns , Pastor .
Kirchengemeinde Bant .

Gottesdienstes um 10 Uhr . Konfirmation .
Addicks , Hilfsprediger .

Nachmittags 3 Uhr : Konfirmation .
Am nächsten Donnerstag Abend im Anschluß an den

Passionsgottesdienst Beichte und Abendmahl . Anmmeldungen
hierzu sind bis Dienstag Abend in der Pastorei erbeten.

_ _ Harms , Pastor .

Methodisten - Gemeinde . (Verl . Gökerstr . 22 .)
(Am Garnisonkirchhof.)

Vorm . 91/z Uhr Predigt , 11 Uhr Kindergottesdienst , Nachm.
5 Uhr Predigt , Abends 8 Uhr Männer - und Jünglings -Verein.

I . von Oehsen , Prediger .
Baptistengemeinde .

Vormittags 9 ^ Uhr Predigt , 11 Uhr Kindergottesdienst .
Nc chmittaqs 4 Uhr Predigt . P . Wind erlich , Prediger . ^

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums Wilhelms !Wilhelmshaven .
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Bekanntmachung
über die Lieferung vo« Coaks .

Die Lieferung des Jahresbedarfs
von 245 t Coaks für die elektrische
Anlage auf Wangeroog und 20 t Coaks
sür die Ncbelflgnalstation ebendaselbst
soll durch Verdingung vergeben werden .

Angebote sind bis zum 14 . d . Mts .
bei der Unterzeichneten Behörde ein¬
zureichen , woselbst auch die bezüglichen
Bedingungen einzusehen sind , bezw .
gegen Einsendtmg der Copialiengebühren
von 0,50 Mk . empfangen werden
können .

Wilhelmshaven , den 1 . April 1897 .
Kaiser!. Lootsenkornmau -o.
Bekanntmachung.
Der am 29 . v . Mts . gegen den

Matrosen Jürgen - der 3 . Kompagnie
2 . Matrosendivision erlassene Steckbrief
ist erledigt .
Kommando der II Watrofendiviston .

Zwangsversteigerung .
Am

Montag , den S . April ,
Nachmittag um S Uhr.

olle« im Auetiottölokale Nene

Ulriche 2 gegen Baarzahlnng
versteigert werde« :

3 SophaS . 2 BerlikowS ,
2Sophatische . 2gr . Spiegel ,
Meyers Lexika«, 8 Kleider-
schrävks» 2 Bettstelle «, 1
eowpl . Bett «. a. m.

Wilhelmshaven , den 2 . April 1897 .
Huhnke , Gerichtsvollzieher .

Hypotheken
zur 1 . Stelle und die Versicherung
von Gebäuden und Mobilien gegen
Feuersgefahr vermittelt zu besonders
günstigen Bedingungen
t « m Börscnstr . 21, 8 .

kii grobes mbl. Amrr
zu vermiethen . Friedlichste . 7 .

Billig zu vermiethen
auf gleich oder 15 . April an 1 Herrn
ein gut möbl . Wohn - « vd Schlaf¬
zimmer.
Marktstr . 9, II l ., i . d . Nähe Thor I .

! Gberu'cchnttttg
zu vermiethen .

Schützenstr . 14, Sedan .

Zu vermiethen
ans sofort oder später ein gnt
möbl. WU° Wohn - »nd Schlaf¬
zimmer.

Bismarrkstr. 34, a. Park.

Zu vermiethen
ein freundl . möblirtes Zimmer .

Kastnostr . 5, am Hafen .

Zu vermiethen
eine 2räumige Etagenwohnnng an
ruhige Bewohner .

Neue Wilhelmshavenerstr . 70 .

Zu vermiethen
eine kleineUvterwohNNNg im Hinter¬
hause Bismarckstr . 9 .

Näheres bei A . Reith .

Zu vermiethen
eine 4räumigc Etagenwohnnng
mit Wasserleitung , Bodenkammer und
Keller . Börsenstr . 23 .

Zu verkaufen
ein Holz -Stackst , ca . 25 Mir . lang .

HVnlt L Frnnvlr « « » .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai od . später eine 4räumige
WohNNVg mit abgeschl . Korridor .

R . DönjeS,
Heppens , Ulmstr . 27 .

Zu vermiethen
auf sofort oder später « Sbl.

WO- M Schlchirnmr
mit separat. Eingang » 1 Etage .

Roouftritze W.

Zn vermiethen
umständehalber eine 4räumige Unter
Wohnung mit allem Zubehör .

C . E . Werner,
Banterstr . 2.

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine 4räumige Etage « -

Markstr . 12 .

Zu vermiethen
ern möbl. Wohn - «nd Schlaf¬
zimmer mit separatem Eingang .

Roonstraße 5.

Zu vermiethen
auf sofort oder später eine « öblirte
Wohnung mit Burschengelaß.

Frau Friste , Roonstr . 80 .

Gesucht
ein tüchtiges zuverlässiges Dienst¬
mädchen zum 1 . Mai.

Frau Ober -Zahlm . j8okn »ickt ,
Kaiserstraße 59.

Gesucht
ein Mädchen , welches Lust hat die
moderne Blumenbinderei zu erlernen
gegen etwas Vergütung.

8a »ge«komp,
Bismarckstraße 25 .

Gesucht
ein Sohn ordentlicher Eltern als
Lehrling.

Io - . Heorg Sieht , Photograph ,
Roonstraße 77 .



SvIÜILLlvWitL
Neneftrafze 8.

/ Vbtksilung für Oamsnputr
Estile , slkneickig garnirle Damen - nnck Mäcklkenlväle

von 95 Pf. an bis zu den elegantesten Modellhüten, billiger wie überall.
ULL bsLLdtö äiö LedLuksustör.

Getragene Damenhüte werden zu niedrigen Preisen modernifirt,
jedoch wolle man damit nicht bis in die letzten Tage vor dem Osterfeste warten .

Svs «rI» L l 1 « - I ! ro rL >» H» » s .
Unseren hochverehrten Kunden, sowie einem hochverehrten Publikum von Wilhelmshaven und Umgegend die

ergebene Mittheilung, daß wir mit dem heutigen Tage
SLsmarokstrassv SL an »

in dem bis jetzt von der Firma IVlevep benutzten Laden ein complet assortirtes

SpVLtaL - vVSoLLtt
m

Aussteuer Betten , tväsclie
eröffnet haben.
Geschästsprmcip : die besten Waaren zu den billigsten Preisen . Die enorm billigen Preise werden Montag bekannt gemacht .

Hochachtungsvoll

Nsumrckftraße 51 am Park. ^ 6tt ^ 8 . ^irmarckstraße 51 am Pari,.

Zn vermiethen
eine lMM- btirte Sinke mit Koch.
einrichtung zum 1 . Mai .

_ Karlstraße 8 (Heppens ) .

Zu verkaufen
1 Sopha , 4 Stühle (grüner Granit -
stoff), sowie eine einschläf . Bettstelle .
_ Müllerstr . 19, II, , r .

Billig zu verkaufen
eine vollständige Ladenrinrichtnug
mit zwei Tresen .

Zu erfragen in der Zxped. d . Bl .

Suche
auf sofort oder zum 1 . Mai eine
ältere WM Ara « 'MU als Haus¬
hälterin.

Bant , Varelerstraße 5 .

Kill «llms Milche»
von auswärts , in allen häuslichen
Arbeiten sowie im Nähen gut erfahren ,
sucht z . 1 . Mai eine passende Steile .

Näh. Schulstr. 7, II , bei Eiters «

Gesucht
auf sofort ein ordentliches MAHchrn
oder Fra « , die mit der Wäsche Bescheid
weiß.

Marktstr . 12, I Trp . l .

Visitenkarten
m Mik - Mt! UsmilmK

werden auf das Geschmackvollste und
Billigste schnellstens angefertigt von der
Buchdruckerei des Tageblattes .

U, . 8 !!W.
KronPriuzrnstratze1.

Gros ;«

koniikmsillleii
>von dem einsachsten bis elegantesten Genre, verkaufe z » I

enorm billigen Preisen .

St » » o »
Wilhelmshaven , Marttstratze 24 .

vo«

Suche
z . baldigen Antritt ein anst ., zuverl .
Mädche « z . Pflege u . Beschäftigung
von 2 nicht mehr ganz kleinen Kindern .

Frau Marine -Intendant Meyer ,
Adalbertstraße 11 .

Gesucht
auf sofort ein Knecht von 15 bis
17 Jahren .

Ar . Willen , Bierverleger ,
Verl . Roonstraße 3 .

Gesucht
auf sogleich ein Mädchen für die
Tagesstunden .

Bismarckstr . 18», Laden r .
Umstände halber zum 15 . April

ein tüchtiges Mädchen
gesucht .

Bismarckstraße 18b, I .
Ein Zimmer

zu vermiethen .
Bismarckstr . 69, 1 Trp . r .,

Genossenschaftshaus.

60 LinZSKrigei
Vr . ItursM 's Dln .j .-Institut ,

IlaUv 8 - 8taM . ^ uksicbt ! 1864 bs-
Arünäot ! Vorbkrtzitx. k. Mnj . -Lx »-
UttM n . I. böb . 8olru1«n . 27 SvdiUsr
L. ksusiou . 8sit Ost . 94 bs .?t . bis sstrt

60 Moz . » 9 sebülsr k. 8«-
kunlt », 3 k. Oders ., 4 kür Urlmu ,
5 kür Obvrprlmi ». krosxskt .

In meinem

Ausverkauf
empfehle ich für ConfirMNttde «
schöne und geschmackvolle

Schmucksachen
«. Uhren

zu dm billigst gestellten Preisen .
L 'i 'Lssv .

Gesucht
zu Ostern ein Sah « achtbarer Eltern ,
der Lust hat Maler zu werden.

HV. Utttvr , Bismarckstr . 2 .

bei >V vv «. 'Irrii886ir , Nenestr 3,
hinten im Saal .

Allen geehrten Bewohnern von Wilhelmshaven und Umgegend
zur gefl Mittheilung , daß ich nur von Dienstag , den 6 . April
His Sonnabend , den LV . April , einen

groben Verkauf von
JorLeUan -Ulaarsn
eröffne, und bietet sich einem Jeden dre günstige Gelegenheit , gute
Waaren zu den billigsten Preisen zu kaufen, da ich meine Waaren
persönlich in den größten Fabriken Deutschlands einkaufe , und bin ich
in der Lage , die besten Waaren zu den billigsten su Aros -Preisen
abgeben zu können .

Ich führe nur etliche Artikel an , um den Herrschaften einen
Ueberblick zu geben , z . B . echte Porzellanteller, L Dtzd . 2,20 Mb,
echte Porzellan-Desserteller, ä Dtzd . von 1,20 Mk. an , echte Porzellan -
Goldtassen , groß und klein , Sick . 20 Pf , Waschgarnituren in großer
Auswahl, bunt bemalte Sachen, imitirt Delfter Vasen , Blumentöpfe ,
gelb , für 30 Pf , Blumentöpfe, bunt, für 70 Pf ., Steingutteller
ü Dtzd. 80 Pf . , Steingut-Dessertteller L Dtzd. 60 Pf ., Untertassen
L Dtzd. 20 Pf ., Tonnen Stck . 30 Pf . , Salz - und Mehlfässer
60 Pf . u . s . w .

Ersuche die geehrten Bewohner nochmals , sich von meinem
grosten und billigen Lager zu überzeugen .

Sehe gefälliger Abnahme entgegen.

WGilMl ,
Nenestraste 2 , hinten im Saal .



Vosvk VoloksAortl
am nsiisn Llarkl .

Aktheikung für Wvrrvir - LoiLkvlLltv »
ElegarZte Herren -Ja ^ket -Anzüge 8, 12,

16,75, 18,50 , 19,60, 20,50 bis 44,50.
Elegante Herren - Nock - Anzüge 21,75,

37,00, 48,00 Mk.
Elegante Herren -Beinklei - er 3,00 , 3,75 ,

4,25 , 4,85 , 5,75, 6,10 bis 12 Mk.
Elegante Herren Sommer -Paletots von

den billigsten bis zu den feinsten Genres.
Knaben Anzüge von 1,40 an.

Hrrrenhüte , neueste Facons , reichhaltigste Aus¬
wahl, 1,00, 1,25, 1,65, 2,00, 2,10 bis 5,75.

Blaue Herrenmützen von 60 Pf. an.
Confirmandenhüte 1,05 , 1,40, 1,90.
Confirmanden Chemisettes mit Kragen

40 Pfg.
Confirmanden-Handschuhe 20, 30, 40 Pf.

bis 1,00 Mk.
Knaben Mntzen 28, 35, 60 Pfg. bis 2,40.

von S Mark an
Anfertigung nach Maaß . Herren -Anzüge von 27 Mk. an. Arbeiter-Garderoben zu bekannt billigen Preisen .

? ä,rLIi8 >ü8 . karkLaus .

Sonntag , den 4 . April 1897 :

Krchrs Michlmzert
ausgeführt

M WWW ttk lMMU II . M » MU
mter Persönlicher Leitung des Kaiserlichen Musikdirigenten Herrn

« SßsIkiGN ,

Anfang 4 Uhr. Entree 39 Pf .
Rach dem Konzert :

k°an »1LLo» krLnaokvn
Hochachtungsvoll

0 . 81M1jv .

«ksiWttkii SkmWter Chor „MH Ms
".

Mittwoch , de« 7 . d. M .
Lansnsl

im Lvkale des Herrn Eilers , Sedan .

Tagesordnung ;
Hebung der Beiträge .
Ausnahme neuer Mitglieder .
Neuwahl sämmtlicher Vorstandsmitglieder .
Abrechnung vom letzten Quartal .
Verschiedenes.

Um zahlreiches Erscheinen der aktiven und passiven Mitglieder ersucht
Sv ?

WMW -MM
sür die Wasch . -Appkrkanten -
und Wasch . -Waaten -Irüsmrg ,
sowie Wachhilfeunterricht ertheilt

Maschinen -Jngenieur a . D .,
Kaiserftratzs « 8 .

Waarenhaur
D . Zk. Dükrm ann .

Kerren -Konfection .
Zacket-Anzüge in dunkelblau u . Hellen Mustem ^

Mk . 7,« « .
I Jacket-Auzüge aus blauem Cheviot u. feinen !

Kammgarn-Melangen 12, 18, 25, !
33 vis 45 Mk.

Rock-Anzüge dunkelblau u. modefarbig Kamm- 1
garn 39 , 33, 36 Mk.

! Gehrock -Anzüge aus feinstem schwarzen Kamm¬
garn 28 , 39 , 48 , 55 Mk.

Sommer-Paletots in neuesten FarSentöner̂
12, 18, 24 vis 35 Mk.

^Konfirmanden-Anzüge ausCheviotu . Kammgarn ^
5, 8, 12 vis 25 Mk.

Binder-Anzüge in eleganten Jacken- u . Kittel- 1
Facons 1, 2 , 4,59 , 6 Vis 12 Mk. ^

üsrrsn-AnÄIgg nsok IÜSS88
von 24 Mark an.

Ktsmders UrtiMrthe

mitDameukuopfstiefel
Lackblatt . M . 7,00

DkMSUknopfstiefel (Roß¬
leder) . „ 5,75

Lastivgurorgenschnh « m
derber Sohle . . . „ 1,50

Dame» - Lack -Gpangen-
fchnhe . . 5,oo

Kinder -Ohrenschnhe (ge¬
nagelt ) . „ 1,25

Worfiehende Artikel sind in großen
Wengen vorräthig und streng reell .

Hroße Auswahl in sämmllichen
Schuh waaren .

K . 8imon
Wilhelmshaven

Marktstratze TL

Habe noch mehrere gebrauchte

billig zu verkaufen.
4 . lorüan , DfMllgksliiäfi ,

Tonndeich 6 .
Außerdem bringe ich meine » enen

^ ammonia -

in empfehlende Erinnerung .
D . O .

6ulg üoksnrollöln.
Sonntag , den 4 . April :

Extra - Wachmittags - WorsteKung zu
halben Kassenpreisen .

LrossskaäNuLt .
Schwank in 4 Akten von Blumenthal .
Kassenöffn. 3 Uhr . - Ans . ^ 4 Uhr .

Abends 8 Uhr :
ZI« vttllt ! Zsso vttLt !

K6Lal88kU1VV
Kostüm-Lustspiel in 3 Akten.

9. Abonnements -Worstellung .
Kassenöffn. 7»/, Uhr . - Ans . 8 Uhr .

Dienstag , den 6 . April :
Klassiker - Vorstellung .
Rabats u. Liede

von Friedr . v . Schiller .
» W - Rufau » V28 Uhr . -MS

Kiirtu-Iillils-fi'Mmmlli.
V ^ e8 » aLN »lH » » 8

Montag , den 12 . April , Nachmittags
4 Uhr in der Gewerbeschule.

' Montag , 5 . April 1897 :

UlluutMrlanlmlnug.
Der Worstand .

Kavalleristen-Verein .
Dienstag , den 6 . d . Mts . :

VersaMiulung
im Vereinslokal .

0«r VirslsoL
Kvsmtsn -Vsrsin.

Ueber Feuer - und LebeuSver -
sicherungsangelegenheiten ertheilt von
jetzt ab der Vorsitzende (Stations¬
apotheker Milch, Peterstr . 4, II ) jede
Auskunft . Spre chstunde 2—3 Uhr .

8 « Zs» «kv Soll»
Jeden Donnerstag , Abds . 8 Uhr :

WU
"

8x >ie1a .veiiä "
HUK

im Hotel Böke.
Gäste stets willkommen.

MmtsrasWwlW
am Dienstag , deu S . April ,

Abends 8 Uhr ,
im Vereinslokal (Parkhaus ).

Tagesordnung :
1 ) Hebung der laufenden Beiträge .
2) Aufnahme neuer Mitglieder.
3) Bericht der Revisoren , die Masken¬

ballrechnung betr .
4) Bausache.
5) Bundestag .
6) Verschiedenes.

0« VsnlWL
Dieustag , deu « . d . M .,

Abends 8 Uhr :

M » I ^
Der Worstand .

Keburts - Anzeige.
Die heute früh erfolgte glückliche

Geburt einer gesunden Tochter zeigen
statt besonderer Ansage ganz ergebenstan

Wilhelmshaven , den 3 . April 1897 .

L - liibövsk ! li . Fmll .

Keburts - Anzeige.
Die glückliche Geburt eines gesunden

Juugen zeigen ergebenst an

Wilhelmshaven , 2 . April 1897 .

ksR 8 evü !er u . Fmv
Marie geb . Ehrling .

Hod-s -Anzeige.
Heute Morgen um 1 »/, Uhr

starb nach kurzer schwerer Krank¬
heit unser irmigstgeliebter Sohn
Eerliarä voraslliis
im zarten Alter von 6 Monaten ,
welches wir hiermit tiefbetrübt
zur Anzeige bringen .

Wilhelmshaven , 3 . April 1897 .
Die trauernden Eltern

H . Mouli « und Frau
geb . Mammen .

Die Beerdigung findet Dienstag ,
den 6 . April , Nachm . 2 >/, Uhr ,
vom Trauerhause (Neue Wil¬
helmshaven » Str . 77) aus statt .

Die Beerdigung
meiner lieben Frau findet uicht am
Montag , den 5 . April , sondern
Dienstag , den 6 . April , Nachmittags
4 Uhr statt .

Hepppens , 3 . April 1897 .
« Leuber .



8pe2ial-Zkau8 für Damen- unä Zlinäer-Näniel
610886 ^ U8MKI ! lll 'klll . Wiikil killiZo kwistz !

ediee iNa ^ons, Wie nebtzustsbeuäk ^ bbiläun ^ , in
sebWarri , moä ;, blLU unä Zrün

fUirrL 3,50, 6,00, 9,00, 12,00 dis 20 Mark .

MsroKokodM u. I^odus
letzte blsubeit , sebr obio , vis nsbenstsbsn ' s
-HbdilämiF, in sebWarri 8nmmst oäsr 8eiäs

NL . 25,00 bis UL . 35,00 .

8vü ^ » rM

Ltoss- u. LrsM-DL§SL
in MLIMiZkLLbstsN ^ .uskübruLFSN

UL . 4,50 bis UL . 60,00 .

.̂Wvdlissssüätz (-8.P68
w kurzen ebiosn V'neons, lötete bieubeit ,

UL . 10,00 bis UL . 45,00 .

Damenjaekeiz
DaiLvWsLvLsts
in einkLederen ^ uskübrullASii, sebr bübsebel '

Ltzons ,
UL . 3,00 bis UL . 10,00.

. keine Reverskaeolls mit ^ ulxeuLraxen , ^ ie neben-
stsdenäe AbdiläunF in Men woäernen warben ,

UL . 10,00 bis UL . 30,00 .
Itocl- u . ?som6nad6i> n>Li> t6l
in sobWa-rs unä karbix UL . 10,00 bis UL . 45,00

Kensulionsll xrsisWsrtb !

8cInvr4i 'X6

mit Mneiunb »rer ksiierine UL . 10,00 bis 35,00 .
von Seiäe snmmei mit 8s .äs ssskürtert UL . 8,00 . ^ ebiosn ^ ueons unä StoSen UL . 6,00 bis

_ UL . 35,00 .

»-Oostlimo . 8oIi ^ rri ' /n Ktoik -Xra ^ on
mit 8eiäe Aans ^eküttert UL . 7,00. Oo8tliii ! 6 tUkAtjkakr6NlM6ii .

Beachten Sie die Auslagen
im Fenster.Ausverkauf

sämmtlicher

annehmbaren Preise.

Louis Le 68 er

Unentbehrlich für jeden Lehrer,
Amts- und Ortsvorsteher!

Soeben erschienen :
Da - «e«r preußische

Fchnr.KtWm »rrsM
Kinzig « mit den AusfShrungs

Aestimmungen des Herrn Ministers
versehene Ausgabe.

Herausgegeben - und erläutert von
von Lorsokoläd ,

Regierungsrath in der Abtheilung für
Kirchen - und Schulwesen bei der

König!. Aegierung zu Merseburg .
Franco zu beziehen gegen franco

Einsendung von 1,40 Mk . durch
Paal Ttefferchage »,

Buchhandlung in Merseburg i . S :
40 Geldschränke ,

1 ° u . 2-thürig , darunter einige' Patent -
Stahl -Panzer -Caffen (Mäntelschränke
aus einem Stück) , ftuer - u . diebessicher )
garcmtirt , spotMllig - zu verkaufen.

Mut Mesterman« , Hlachs.,
Nähmaschinen- und Fahrrad . Fabrik,

Magdeburg.

8U6il6
Ende April einen kräftigen soliden

oder Kaecht .
F . Lange.

aller Art , trocken und streichsertig,

Firniß, Terpentin , Kacke.
—— > . Speeialität :

Mk'lhftrt. Okff«k!krn « .SihnMsckklllstckk
DSU" für Fußböden .—^ Alle Sorten Pinsel

empfiehlt die

Mrkmltallckl . noll 8u§o I-üäieks.
» AuSbildnna
« D- zumMuchhalter u . Homptoirrsten

mündlich und briestich durch
Handelslehr -Jnftit . Morgeu -

Z - « . steru , Magdeburg , Jacobftr737 .
Wer ertheilt gründlichen

Offerten mit Preis unt . L . di. 3
a . d . Exped . d . Bl .

Habe mehrere

Akbrits - «
zu verkaufen.

N . UrsL « , Bant ,

LsrWsndk
am Markt.

Sonntag , den 3. April :

Gr . Fantili6ttkrnirzcl?ett,
wozu freundlichst einladet »

Ausflllg llalk Imr (KMHmliof).

chroßes Konzert
>i

der Direktion Schnbert.

Hente Sonntag , den 4 . April , von Nachm. 4 Uhr an:

r ^ » ULvLLrL » LvUs »
l» «l trvlo «» Lntröv .

Es ladet freundlichst ein

ß

Mit dem heutigen Tage übernahm daS von dem verstorbenen
Herrn A . Mäscher innegehabte

welches ich unter dem Namen A . Mäscher Nachfolger in un¬
veränderter Weise fortsetze . Seit 9 Jahren in genanntem Geschäft
thätig, bin ich in der Lage, allen an mich gestellten Anforderungen
unter Zusicherung coulantester Bedienung und billigster Preisstellnng
gerecht zu werden. Indem ich bitte, das dem Verstorbenen in so
reichem Maaße bewiesene Vertrauen auf mich übertragen zu wollen,

zeichne mit Hochachtung

o . ^ OvIlSLII
( ^ . UssMtzr Uaekkolxyr .)

Bestellungen sind bis auf Weiteres nach Börsenstraße 28
Wilhelmshavenerstraße 8 zu richten.

oder

Redaktion, Druck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven. (Telephon Nr. IS .) Hinz « zwei Beilage«'

>>e
>f
!s

lt



Bestellungen
«f das „ Milhelmshavenei Tageblatt " für das 2 . Quartal
,erden noch fortwährend entgegengenommen von den Kaiser ! ,
igstanstalten , den Zeitungsträgern und der

_ Geschäftsstelle des „ Mkhekms y . Tagevk."

ss. Schwer gebüßt.
Kriminal -Roman von Th . Schmidt .

Nachdruck verboten.

(Fortsetzung.)

„ Auf die Idee , daß es sich bei der Unterredung des Barons
liolf mit der Räthin um eine Kindesunterschiebung gehandelt
»ben müßte , bin ich durch Aeußerungen Marschmanns gekommen ,
üser will an dem Abend , an dem die Räthin in den Fluß ge-

, dzt wurde , einige Worte „ rechtmäßiger Erbe "
, „ Hebamme "

,
Hannover "

, „ keine Schonung "
, „ Rache "

, „ Erbschleicher " aus
-in heftigen Wortwechsel gehört , den Sinn aber nicht begriffen
ibm. Desto besser begriff ich sogleich, um was es sich hier
indelte. Es wurde mir bald klar , daß es sich hier um die
ffeitigung eines rechtmäßigen Erben handelte und daß die
Aihin und eine Hebamme dabei ihre Hände im Spiel gehabt
lbm mußten . Ich zog nunmehr auf unverdächtige Weise Er -
Mgungen über die Familienverhältnisse des Schloßherrn ein
id erfuhr dabei , daß demselben vor reichlich fünfundzwanzig
chren eine Tochter , die jetzt noch lebende verwittwete Baronin
« Horn , geboren sei , und daß die Geburt derselben der Mutter
iS Leben kostete . Ferner erfuhr ich , daß die Hebamme ,
ülche bei der Geburt zugegen war , nach Hannover verzogen
i und endlich , daß die Rä hin zu derselben Zeit als Gesell-
stfterin der Baronin auf dem Schlosse gewesen war . Damit
»ßte ich genug . Ich reiste unverzüglich nach Hannover zu der
slegerin und trat dieser als ein entfernter Verwandter des
Kons gegenüber , der ihr später eine ansehnliche Summe
üdes auszahlen werde , wenn sie ihm eine wahrheitsgetreue
childerung jener geheimen Vorgänge geben würde . Die Alte ,
s raffinirt schlaues Weib , lachte mich anfangs aus und wollte
it der Wahrheit nicht Herausrücken . Sie hatte aber kurz
nher eine Gefängnißstrofe verbüßt , es ging ihr augenscheinlich
slecht, und so verfehlte auch hier der Glanz des Goldes , freilich
st bei einem zweiten und dritten Besuche , seine Wirkung nicht .
!ach den Mittheilungen dieser Person war in der Nacht , da
e kranke Gemahlin des Schloßherrn einem Kind das Leben
>b, nur die Gesellschafterin , Fräulein Meiners , zugegen . Als
k Gesellschafterin dem in höchster Erregung im Nebenzimmer
is- und abschreitenden Baron Wolf die Mittheilung von der
iburt eines Knaben machte , da soll sich derselbe wie ein
äsender geberdet haben . Was er alles mit der Gesellschafterin ,
rlcher er die Ehe versprochen hatte , verabredet hat , weiß die
lte nicht , nur soviel weiß sie sich noch deutlich zu entsinnen ,
ß die Meiners bald zu ihr ins Zimmer kam und sie in
Wer Angst bat , das Kind auf alle Fälle fortzuschaffen , da
>sonst vor der Wuth des Barons nicht sicher sei. Die beiden
Uber , besorgt um das Leben des Kleinen und einsehend , daß
r aufs höchste ergrimmte Baron zum Mörder an dem un -
suldigen Zerstörer seiner Hoffnungen auf das reiche Erbe seines
mkelnden Vetters werden könnte , ließen sich zuletzt von dem
Kon Wolf bestimmen , das Kind gegen ein anderes , ein
iädchen, zu vertauschen . Frau Stücker , welcher der Baron
»e große Summe Geldes versprach , hatte ein zwei Tage altes ,
»ehlich geborenes Mädchen ihrer Tochter , dessen Geburt noch
tzt in das Kirchenbuch eingetragen war . Baron Wolf , dem
i mitgetbeilt hatte , daß die Frau seines Vetters wohl schwerlich
«t dem Leben davonkommen würde , händigte der Meiners noch
> derselben Stunde eine Anzahl Werthpapiere in Höhe der
wbredeten Summe ein . Ich sehe, Sie schütteln den Kopf
>d vermögen meiner Erzählung keinen Glauben zu schenken,
l — das that auch ich , denn die Sache klingt wenig glaub -
iirdig , aber hören Sie erst weiter . Es muß befremden , daß
läulein Meiners als gebildete Dame und intime Freundin der
konin sich zur Ausführung eines solchen gefährlichen Unter -
chmens bereit finden ließ . Erwägt man indes , daß der Baron
i seinem gewaltthätigen Charakter vor keinem Mittel zurück -
schreckt wäre , um den unschuldigen Erben aus dem Wege zu
«men , so wird uns die Handlungsweise in einem milderen
ichte erscheinen . Klug und listig wie sie war , übersah sie sofort ,
ß die Geburt dieses Knaben auch für sie, und zwar in Bezug
s die Verwirklichung ihrer Hoffnung auf die Hand des Barons
kf , von ungünstiger Bedeutung sein würde . Die glänzende
telluna , welche ihr an der Seite des Barons als Herrin von
chloß Wolfsburg später in Aussicht stand — .Baron Wolf galt
bis dahin als einstiger Erbe der Wolfsburg

'
schen Besitzungen

- war eben mit der Geburt des Knaben in weite Ferne gerückt ,
es stand zu befürchten , daß der Baron sie bei seiner Mittel -

sigkeit eines Tages ganz sitzen lassen und davongehen würde ,
ieser Umstand war somit ein Grund für ihr schnelles Eingehen
>f Baron Wolfs Forderung . Als zweiten Grund möchte ich
K Miileid mit dem kleinen Knäblein gelten lassen , sowie die
»hlberechtigte Besorgniß , cs könne ihr Verlobter an ihm zum
linder werden . Das Kind war sehr schwächlich / es war zweifel¬
st, ob es am Leben blieb . Starb es , so traf niemand eine
Huld an seinem Tode , vorausgesetzt , daß es sich in guter ,
kgsamer Pflege befunden hatte / blieb es aber Wider Erwarten
« Leben , so konnte es für die Meiners zu einer furchtbaren
«ffe gegen den Baron werden , wenn dieser das ihr verpfändete
^versprechen später nicht erfüllen sollte . Sie schütteln abermals
'gläubig den Kopf , Herr Amtsgerichtsrath / bedenken Sie aber
»hl, daß wir es . hier mit zwei ungewöhnlichen Charakteren zu
A haben . Frau Stücker spielte bei der ganzen Betrugs -
Dichte eine durchaus passive Rolle . Das Weib wurde vor -
»fig mit einigen hundert Thalcrn zum Schweigen verpflichtet /
st in späteren Jahren trat sie mit größeren Forderungen
rdor. Eine Auswechslung der beiden Kinder , nämlich des
öligen Sprößlings gegen das Kind der Tochter der Stücker ,
i niemals stattgefunden !"

„ Was ? ! Wohin ist denn der Knabe gekommen und wo ist
ls der Meiners eingehändigte Sündengeld geblieben ? " fragte
Krascht der Amtsgerichtsrath .

„ Wie ich schon berichtete , lag die Schloßherrin im Fieber -
lirium, sie gelangte erst nach zwei Tagen vorübergehend wieder
' den Besitz ihrer Vcrstandskräfte und starb am dritten Tage .
Weich schwieriger als die Beseitigung des Knäbleins war die
jlangung des Mädchens gewesen , welches man der kranken
chloßherrin an Stelle ihres Knaben in die Arme legte . In

Sonata « , dm 4 . Avril 18S7
der gleichen Nacht war in der Jnselmühle ein Töchterchen an¬
gekommen und ich muß das seltene Geschick und die Schlauheit
der Meiners bewundern , mit der sie einen Mann wie ihren
Bruder , dessen strenge Rechtlichkeit und Gewissenhaftigkeit hier
überall gerühmt wird , zu einer Trennung von diesem seinem
leiblichen Kinde zu überreden vermochte . Das Söhnlein des
Schloßherrn kam in die Jnselmühle und das Töchter lein des
Müllers ins Schloß ."

Der Amtsgerichtsrath fuhr bei diesen Worten mit dem Aus¬
druck des Entsetzens von seinem Sitze und rief : „ Herr Maring ,
sind Sie toll geworden ? Das sind ja ganz unglaubliche Ge¬
schichten, die Sie da erzählen !"

Der kleine Kriminal - Kommissar ließ sich indeß nicht be¬
irren . Ruhig fuhr er in seiner Erzählung fort : „ Tolle Ge¬
schichten sind das — ja , aber hören Sie erst das Ende , dann
werden sie Ihnen nicht mehr unglaublich erscheinen . Bis soweit
habe ich Ihnen nur die Resultate eifrigster Nachforschungen be¬
richten können und bürge mit meinem Diensteid dasür , daß alle
meine Angaben nur Thatsächliches , wirklich Geschehenes enthalten .
Ich komme nun zum Schluß und dieser enthält zum Theil
Wahres , zum Theil nur auf Bermuthungen Beruhendes , denn
Diejenige , welche den Verlauf dieser schlimmen Geschichte am
besten hätte schildern können , ist todt und an ihrem noch lebenden
Bruder habe ich mich aus besonderen Gründen noch nicht ge¬wandt . Das soll aber noch geschehen, und wenn mich meine
Menschenkenntniß nicht im Stich läßt , hoffe ich von ihm eine
wahrheitsgetreue Schilderung des Hergangs bei der Vertauschung
seines Kindes zu hören . Vorläufig müssen Sie sich mit An¬
deutungen , welche ich bei der Alten in Hannover sammelte , und
mit darangeknüpften Vermuthungen meinerseits begnügen . Der
Jnselmüller Meiners stand gerade vor dem Bankerott , die große
Summe Geldes , mit der er sich aus der drückendsten Verlegen¬
heit helfen konnte , hatte ihn für den frechen und unerhörten
Betrug gewonnen . Seine todesschwache Frau erfuhr nichts von
der ganzen Sache .

In der Hauptsache bin ich mit meinem Bericht zu Ende /
ich will nur noch hinzufügen , daß der Baron Wolf — so erzählte
mir Frau Stücker — weder von dieser noch von der Räthin
jemals die Wahrheit in Bezug auf den Verbleib des Knaben er¬
fahren hat . Als er sich nach einigen Wochen bei der Stücker
nach dem Befinden desselben erkundigte , sagte diese ihm , der
Knabe sei gestorben , so hatte es Meiners gewollt . Da das Kind
von der Tochter der Frau Stücker in der That einige Wochen
nach der Geburt verstarb und dis Mutter desselben bald darauf
nach Amerika auswanderte , wo sie verschollen ist, so konnte der
Baron sich vor allen Eventualitäten geschützt wähnen . Daß er
betrogen war , daß die Meiners , welche er bald nach der Be¬
trugsgeschichte von sich abschüttelte , eine furchtbare Waffe gegen
ihn besaß , das alles muß er erst bei dem letzten Zusammentreffen
mit der einstigen Verlobten erfahren haben . Und lediglich diese
Enthüllung muß auch die Veranlassung zu dem gewaltsamen
Schritte des Barons gewesen sein .

Es wird Ihnen unter den obwaltenden Umständen gewiß
lieb sein, wenn ich noch einige Tage hier bleibe und alles das ,
was bei dieser Affaire geschehen muß , veranlasse . Zunächst er¬
suche ich Sie um Ausfertigung dreier Haftbefehle gegen den
Baron , gegen Meiners und die Frau . Stücker . Ich werde in¬
zwischen nach M . reisen und dem Staatsanwalt die Sache zur
wetteren Verfolgung übergeben . Ich denke gegen Abend zurück
zu sein . Wünschen Sie betreffs der Verhaftung des Barons ,
daß dieselbe mit Rücksicht auf dessen schwerkranken Vetter nicht
im Schlosse , sondern an irgend einem anderen Orie stattfindet ,
so sagen Sie mir später , wie Sie darüber denken . Vielleicht
könnte man den Baron unter irgend einem Vorwände auf das
Amtsgericht zitieren . Wir brauchen nichts zu übereilen , vorläufig
wähnen sich die drei noch lebenden traurigen Helden des einstigen
Betrugs in voller Sicherheit ."

Der Amtsgerichtsrarh hatte die letzten Bemerkungen des
Kriminal - Kommissars kaum gehört . Vor seinen Augen schien sich
plötzlich alles im Zimmer im tollen Wirbel zu drehen . Der
Baron Wolf , sein langjähriger Freund , ein gemeiner Mörder ,
Betrüger und schmutziger Erbschleicher — Meiners , bisher das
Muster eines Ehrenmannes , ein moralisch tief gesunkener Mensch ,
der um schnödes Geld sich von seinem eigenen Kinde trennen
konnte — beim Himmel ! das war zu viel des Ungeheuerlichen
für das Fassungsvermögen des Juristen / es war ihm ganz un¬
möglich , auch nur einen Schimmer von derjenigen Klarheit zu
gewinnen , welche erforderlich war , um das Richtige bei dem
Vorgehen gegen die drei Verbrecher zu treffen . Es trat eine
lange Pause in der Unterredung ein , und erst als Maring sich
erhob und damit andeutete , daß er in der Sache vorerst nichts
mehr zu sagen habe , richtete sich Arnsburg entschlossen auf und
bat den Kommissar , noch einige Minuten zu verweilen .

„ Ihre Enthüllungen "
, äußerte der Amtsgerichtsrath gegen

den sich wieder niedersetzenden gewiegten Polizeibeamten , „ kommen
mir so unerwartet sie überraschen mich so grenzenlos , daß es
mir augenblicklich unmöglich ist , klare , bestimmte Befehle hin -
ichtlich des Einschreitens sgegen die beiden Männer zu geben .
Ich versichere Sie , wären Sie nicht der berühmte und im Volke
0 sehr gefürchtete Kriminal -Kommissar Maring , >so würde ich

Ihre Beschuldigungen gegen diese beiden Männer für die Phan -
tasieen eines Tollhäuslers halten . Jetzt , da Sie alle Fäden
des verwickelten Gewebes von Lug und Trug vor meinen Augen
bloßgelegt haben — es ist mir dabei manches Auffällige in meinen
allerdings nur oberflächlichen Beobachtungen auf dem Schlöffe
während der langen Jahre meiner Amtsthätigkeit hier wieder
in die Erinnerung zurückgerufen — jetzt kann ich Ihnen nur
rückhaltlos erklären : ich bewundere Ihren Spürsinn und den
sicheren Blick , mit dem Sie die Schuldigen zu finden wissen .
Ja , Herr Maring , ich muß gestehen , Sie sind mir fast un¬
heimlich und ich stehe derartig im Banne Ihrer Persönlichkeit ,
daß ich alles bedingungslos unterschreiben würde , was Sie mir
vorlegten . So unangenehm es mir auch sein wird " , fuhr der
alte Herr , das feine , malitiöse Lächeln des kleinen Kommissars
nicht bemerkend , fort , „ gegen den adeligen Verbrecher und
Meiners , mit dem ich früher oft zur Jagd ging , mit aller
Strenge des Gesetzes Vorgehen zu müssen , werde ich mich doch
von keiner Rücksicht betreffs ihrer Stellung in der Gesellschaft
leiten lassen . Nur lassen Sie mir Zeit / ich hoffe , Ihnen schon
heute Abend die Verhaftsbefehle aushändigm zu können . "

„ Gut , ich werde heule Abend um 8 Uhr wieder hier sein .
Morgen früh werde ich dann zunächst Meiners einen Besuch
abstaUen ."

„ Wollen Sie den Mann schon gleich verhaften ? " fragte der
Amisgerichtsrath weiter .

„ Das ist eigentlich nicht der Zweck meines Besuchs . " !

„ Aber welchen Zweck kann denn Ihr Besuch bei Meiners
noch haben ? Wenn Sie den Müller nicht verhaften , sondern
ihn nur auszuforschen suchen, so ist zu befürchten , daß er uns
in der nächsten Stunde entwischt ."

Maring schütttelte den Kopf . „ Das ist bei einem Manne
wie Meiners nicht zu befürchten . Ich weiß der Unglückliche
sehnt sich längst danach , das furchtbare Geheimniß von seiner
Seele abwälzen zu können und die ihn niederdrückende schwere
Schuld bald gesühnt zu sehen . Wir werden Meiners wohl
schwerlich lebend ins Gefängniß bringen . Ich war gestern un¬
gesehener Zeuge eines Abschiedes zwischen ihm und seiner noch
gänzlich ahnungslosen Tochter und ich muß

'
gestehen, ^ derselbe

hat mich, der ich mancher Szene mit beiwohnte , die das Herz
des gefühllosesten Dieners der Gerechtigkeit erschüttern ließ , doch
lief ergriffen . So wie er , nimmt nur ein unglücklicher Vater
von seinem Kinde Abschied, das er heiß geliebt hat , aber infolge
widerwärtiger Schicksalsschläge , welche seine kaufmännische Ehre
bedrohten , als Opfer eben dieser Ehre in einer schwachen Stunde
hingab . Glauben Sie nur , Meiners hat diese eine schwache
Stunde in seinem Leben längst verwünscht und das Unrecht an
seinem Kinde durch langjährige , furchtbare Gewissensqualen voll¬
auf gesühnt . Als Mensch empfinde ich nur Miileid mit ihm . ,,

Nach diesen Worten , deren Wärme den Amtsgerichtsrath
an dem vielerfahrenen , energischen Manne sehr überraschte , griff
Maring nach seiner Büchertasche und verließ das Haus .

(Fortsetzung folgt ) .

Deutsches Reich .
Berlin , 1 . April . Das „ Armeeverordnungsblatt " ver¬

öffentlicht folgende Kaiserliche Kabinetsordre über das Tragen
von Civilkleidung seitens der Offiziere re . auf Urlaub innerhalb
des Corpsbezirks : „ Aus den Mir gehaltenen Vortrag bestimme
Ich : Die kommandirenden Generale sind berechtigt , für die un¬
mittelbar unterstellten Offiziere und Sanitätsoffiziere hinsichtlich
des Tragens von Civilkleidung auf Urlaub innerhalb des Corps¬
bezirks einschränkende Bestimmungen zu erlassen , sofern sich nach
den örtlichen Verhältnissen aus der Festsetzung unter Ziffer 55d
der Ofsizierbekleidungsvorschrift Uebelstände ergeben . Bei Rennen
erscheinen alle Offiziere rc . stets in Uniform . "

In der Budgetkommisston des Reichstages wurde heute die
Berathung der Vorlage über die Besoldungsaufbefserungen fort¬
gesetzt. Nach dem Regierungsentwurf sollen künftig 60 pCt .
aller Häuptleute und Rittmeister die Bezüge der ersten Klaffe
erhalten , während dies jetzt bei der Infanterie nur für 57 pCt .,
bei der Kavallerie nur für 41 pCt . der Fall ist . Dr . Paasche
und Dr . Lieber beantragten 58 pCt . Dieser Antrag wurde an¬
genommen . Es sind demnach etwa 108000 Mk . an Mehr¬
forderung für Versetzung von 90 Hauptleuten zweiter Klasse in
die erste Klasse gestrichen . — Die in der Vorlage beantragte
Gehaltserhöhung der Hauptleute 1 . Klasse wurde gestrichen . Die
in der Vorlage beantragte Gehaltserhöhung der Hauptleute erster
Klaffe von 3600 Mk . auf 3900 Mk . wird genehmigt . Hierauf
wurden die Erhöhungen der Gehalte der Majors (Stabsoffiziere )
diskutirt . Nach der Vorlage soll deren Gehalt von 5400 auf
6000 Mk . erhöht werden . Dr . Paasche beantragt nur 300 M .
Erhöhung , also eine Ausbesserung auf 5700 M . Dieser Antrag
wird angenommen . — Die Gehaltserhöhungen der Militärärzte
werden nach der Vorlage genehmigt , bis auf die Oberstabsärzte
erster Klasse , deren Gehalt wie bei den Majoren nur von 5400
aus 5700 (statt auf 6000 M .) erhöht wird . Das Gehalt der
Regimentskommandeure schlägt die Regierung vor von 7800 auf
8400 M . zu erhöhen . Der Antrag wird abgelehnt .

Berlin, ! . April . Ueber die Abweisung sozialdemokratischer
Freiwilliger schreibt die „ Germania " : In Braunschweig stellte sich
ein Sozialdemokrat als Zweijährig -Freiwilliger zum Militär ,
erhielt aber von der Militärbehörde seiner Vaterstadt den
Bescheid , daß man auf ihn verzichte , da er Mitglied einer
Gewerkschaft sei . Zugleich wurde ihm anheimgegeben , sich bei
einem auswärtigen Truppentheil zu melden , und so wendete er
sich denn an ein hannoversches Infanterie -Regiment und sandte
seine Papiere ein . Er erhielt darauf folgende , von einem Feld¬
webel Unterzeichnete Antwort : „Da Sie Mitglied des sozial¬
demokratischen Arbeitervereins sind , verzichtet die Kompagnie auf
Ihre Einstellung als Zweijährig -Freiwilliger . "

Preußischer Landtag .
Abgeordnetenhaus .

Berlin , 31 . März . Die Debatte über die Denkschrift
betr . die Erhöhung der Beamtengehälter wird fortgesetzt . Ein
nationalliberaler Antrag befürwortet die Gehaltsgrenzen für
Bauinspektoren statt auf 3600 — 5700 Mk . auf 3600 — 6000 Mk .
sestzusetzen und auf die Oberförster und Gymnasiallehrer zu er¬
strecken . Der Antrag wird abgelehnt .

Ein weiterer Antrag befürwortet die Gehaltsgrenzen für
wissenschaftliche Lehrer an höheren Lehranstalten statt auf 2700
bis 5000 Mk . auf 2700 — 5400 Mk . sestzusetzen . Verschiedene
Redner befürworten den Antrag . Derselbe wird indessen abgelehnt .

Der Antrag , die Gehaltsgrenzen für Katasterkontroleure
statt auf 2400 — 4500 Mk . auf 2700 - 4800 Mk . sestzusetzen,
wird debattelos abgelehnt .

Der Antrag , die Gehaltsgrenze für ordentliche Lehrer an
Seminaren statt aus 1800 — 3200 Mk . aus 2400 — 4200 Mk .
sestzusetzen, wird abgelehnt .

Der Antrag , die Gehaltsgrenze für Rechnungs -Revisoren ,
Rendanten , Gerichtsschreiber und Sekretäre an Amtsgerichten
auf 4200 Mk . zu erhöhen , wird abgelehnt .

Der Antrag , die Gehälter sämmtlicher Polizeisekreiäre ein¬
heitlich auf 1800 — 4200 Mk . sestzusetzen, wird abgelehnt .

Ebenfalls wird der Antrag , auf Erhöhung der Höchstgrenze
für Eisenbahn - Stationsvorsteher um 200 Mk ., also auf 3200
Mark , abgelehnt .

Vermischtes .
—* In Paris ist am 11 . März der Grundstein zur neuen

lutherischen Kirche von Montmartre gelegt worden , die man schon
im Herbst ds . Is . hofft einweihen zu können . Für die innere
Ausstattung derselben fehlen noch 8 — 10 000 Frcs .

Rods tziä . BssMMvr AK. 13 .80 A ZZ
zur kompl . Robe — Luosoro und LbanUrnZ-krogrss - sowie schwarze ,
weihe und farbige Kenneöerg - Seide von 60 Pf . bis Mk. 18.65 p . M .
— glatt , gestreift , karriert, gemustert, Damaste ete. (ca. 240 versch. Farben ,
Dessins etc.) ports u . steaerkrel Ins Laus . Muster umgehend. — Laxer :
oa . 2 Mlllontzn Aeter .

Zkillsn-fabk'iksn 6. tiennsdei'g o-. ». «M.r. 2ünvk'
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betrefftnd

Veröot des Wasstreus, Kreuzen«,
Ankerns etc. von Schiffe « «. AaHr -
zengen ans gesperrtem Schieß gebiet.

Von Seiten der ll . Torpedo¬
abtheilung finden in diesem Jahre vom
15 . April bis 1 . Dezember in der
Zeit von 6 Uhr Morgens bis 8 Uhr
Abends Schießübungen mit Revolvev
gewehr, Revolverkanonen und Schnell -
ladekanonen auf der Jade statt. Die
Uebungsfläche befindet sich zwischen
den Tonnen 16 und 18 der Jade ,mit der Schießrichtung nach Osten,und wird begrenzt durch die Richtungs¬
linie N . z . O . von Tonne 16 und
S . z . W . von Tonne 18 Über die
Watten. Es find dort während der
Zeit der Schießübung zwei Scheiben
verankert und zwar in Richtung der
Tonne 16 und 17, außerhalb des
Hauptfahrwassers.

Während der vorerwähntenMonate
finden auf demselben Uebungsfelde mit
denselben Geschützen Nachtschießübungen
in der Zeit vom Dunkelwerden bis
Mitternacht statt.

Das Hauptfahrwasser und der Theil
westlich desselben bleiben auch während
der Uebungen für den Verkehr frei.

Das Pasflren, Kreuzen und Ankern
von Schiffen und Fahrzeugen jederArt im Sperrgebiet während der oben
bestimmten Zeilen wird auf Grund
des Z 2 des Gesetzes betr . die Reichs¬
kriegshäfen vom IS . Juni 1883 Reichs¬
gesetzblatt Seite 105 Nr . 1493 ver¬
boten.

Zur Durchführung dieses Verbotes
ist südlich der Uebungsfläche ein
Dampfbeiboot , nördlich derselben ein
Torpedoboot stationirt. Diese Boote
führen bei Tage eine rothe Flagge,bei Nacht eine rothe über einer weißen
Laterne im Bug . Den Anordnungen
derselben ist sofort und unbedingt
Folge zu leisten.

Zuwiderhandlungen gegen diese Ver¬
ordnung werden auf Grund des § 2
des citirten Gesetzes mit Geldstrafe
bis zu 150 Mk . oder mit Haft bestraft .

Wilhelmshaven , den 26 . Febr. 1897 .

Vize-Admiral und Stationschef.

Bekanntmachung . Theater bei F . Schladitz .
Täglich :

Ache MUiW des ZW . ZMiMM -AtMs .
Dir N . 8 «L « l» vrt .

- . - k » miIisn - I*i' ognsnHM .
_ Bufaug 8 Uhr._

Geschäfts -Neberirahme .
Dem geehrten Publikum von Wilhelmshaven und Umgegend zur

gesi . Nachricht, daß ich das

Möhlmluin
'
schc Geschäft

— Inhaber : ISll88vll L veysr —
Börsenstraste 1Ä, übernommen habe und bitte um geneigten
Zuspruch .

Es wird mein einzigstes Bestreben sein, durch gute Maaren und
reelle Bedienung die Zufriedenheit der werthen Kundschaft zu er¬
werben.

Hochachtungsvollv . F»v«b», Schlachtemeisttt.
Wilhelmshaven , den 1 . April 1897 . _

GklrsrkllritskMs . WirIWafts - Eröffnung .
Mit dem heutigen Tage eröffnete ich die Gastwirthschaft

und lade zum zahlreichen Besuch freundlichst ein.
ik

'
.

Die Besitzer von Hunden werden
darauf aufmerksam gemacht, daß nach
§ 1 der Ordnung , betreffend die Er¬
hebung einer Hundesteuer im Bezirke
der Stadt Wilhelmshaven vom 5 . Nov .
1894, die Hundesteuer für das 1 . Halb¬
jahr (April bis September) des laufen¬
den Steuerjahres in den ersten 14
Tagen des Monats April bei unserer
Kämmereikasse einzuzahlen ist.

Wilhelmshaven , den 29 . März 1897 .
Der Magistrat .

vr . Ziegner - Gnüchtel .

Fahrplan
des

Mi . Dampfers „GLmarckea"
zwischen

Wilhelmshaven « . Kckwarderhörne.
Gültig für die Zeit vom 15 . März

bis 15 . April 1897 .

Von Wilhelmshaven 7 .30,10 .20 Vorm.,2 .00, 5.50 Nachm.
Von Eckwarderhörne8 .10,11 .00 Vorm .,2 .40, 6 .30 Nachm.

Wilhelmshaven , den 10 . März 1897 .
Der Magistrat .

Wegen Aufgabe des Geschäfts beab¬
sichtige ich mein

Veröffentlicht.
Wilhelmshaven , den 29 . März 1897 .Der HülfsLeamts des LarrdrathSdes Kreises Wittmuud .

Regierungs-AssessorOr . jur . Frhr . v . Lüdinghausen -Wolff .

ZttMiMelMmz
betreffend

Verbot des Uasstrens , Kreuzen«,
Ankervs etc. von Schiffen u . Kahr¬
engen anf gesperrtem Sprenggebiet .

Von Seiten der II . Torpedoabtheilung
finden in der Zeit , vom 15 . April bis
15 . November dieses Jahres von 6 Uhr
Morgens bis 8 Uhr Abends Spreng-
übungen auf der Jade statt.

Die Uebungsfläche befindet sich im
Vareler Tief und zwar innerhalb des¬
jenigen Theils, welcher begrenzt wird
im Norden durch die Richtungslinie
von Tonne 24, im Ost, Süd und West
durch die 10 w Grenze das Gebiet
kennzeichnetsich außerdem dadurch, daß
im Viereck um dasselbe Klotzbojen mit
rothen Fähnchen ausgelegt sind .

Außer den erwähnten Uebungen
finden auf demselben Uebungsfelde
während der genannten Monate Nacht-
sprengübungen und zwar vom Dunkel¬
werden bis Mitternacht statt.

Der Verkehr auf anderen nicht be¬
zeichnten Theilen des erwähnten Fahr¬
wassers wird durch die Uebungen nicht
beeinträchtigt .

Das Passiren, Kreuzen und Ankern
von Schiffen und Fahrzeugen jederArt in dem Sperrgebiet während der
oben bestimmten Zeiten wird auf Grund
des Z 2 des Gesetzes betr . die Reichs¬
kriegshäfen vom 19 . Juni 1883 Reichs¬
gesetzblatt Seite 105 Nr . 1493 ver¬
boten .

Zur Durchführung dieses Verbotes
ist ein Torpedoboot beziehungsweise ein
Dampfbeiboot auf dem Uebungsfelde
stationirt, dasselbe führt bei Tage eine
rothe Flagge, bei Nacht eine rothe über
einer weißen Laterne im Bug.

Den Anordnungen derselben bezüglichdes Passirens des UebungsfeldeS ist
sofort und unbedingt Folge zu leisten.
Zuwiderhandlungen gegen diese Ver¬
ordnung werden auf Grund des Z 2
des citirten Gesetzes mit Geldstrafe bis
zu 150 Mark oder mit Hast bestraft .

Wilhelmshaven , den 26 . Febr . 1897 .
Xsr ' vks »' ,

Vize-Admiral und Stationschef.
^ Veröffentlicht.

»LNSLLL 'S Ei« »roß. SchMMdes Kreises Wittmund .
Regierungs -Assessorvr . jur . Frhr . v . Lüdinghausen -Wolff .

im Ganzen oder getheilt unter günstigen
Bedingungen billig zu verkaufen . Vor¬
handen sind :

2 Leichenwagen , 1 Baartuch,
1 Kutschermantel, 12 Trauer¬
mäntel, Hüte, 4 Pferdedecken,
4Federbüsche , 3 Kandelaber rc.

Es bietet sich hier eine seltene Ge¬
legenheit, ein lohnendes Geschäft mit
geringen Mitteln zu gründe«.

Oldenburg i . Gr .

Hl. Lots ».

Die Werwoimung
in dem früher Dr . woä . Siegis -
mund '

sehen Haufe zu Reuende, be¬
stehend aus einer Stube , 2 großen
Kammern , Küche , Keller, Waschküche
und Bodenraum, ist noch auf Mai
ganz billig zu vermiethen . Nähere
Auskunft ertheilt

Mandatar 8 «I»vittvr8 ,Bant , am Markt.

flmM Ml. Mm
zu vermiethen . Schulstr. 2, u . l .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai 1897 zwei herrschaftliche

chmmge».
Gökerstraße 9 .

Oberwohnung,
2 Stuben, Schlafstube , Kammer und
Küche zum 1 . Mai an ruhige Be¬
wohner zu vermiethen .

Roonstraße 14, 3 Tr .

Zu vermiethen
eine 5räum. Gtugeuwohuuug mit
beiderseit. Balkon, Wasserleitung und
allem Zubehör.
IKk. HeluM?, Kieler- u. Peterstr .-Ecke.

Zu vermiethen
eine Sräum. Wohmnrg per 1 . Mai .' Bchröder,

nw echt bei

Zu vermiethen
Umstände halber zum 1 . Mai in
meinem Neubau an der Friederikenstraße
eine 4räumige UllterWohNUVg .G. Abrahams,

Friederikenftraße 11 , wl .

^Zn ^ermiethen
zum 1 . Mai eine schöne 4räumige
Parterrewohnung, Speisekammer,
abgeschl . Korridor, gr. Keller, Wasser¬
leitung und allem Zubehör.

Zu erfragen in der Exped . d . Bl .

Gesucht
ein Kutscher zum 1 . Mai .

vr . Reuende .

Gesucht
auf sofort ein Lehrling .G. Henkel, Sattler u . Tapezier,

Wallstraße 4 .

Gesucht
Zu vermiethen
licher Versetzung halber eine 5räum.plötzlicherVersetzung halber eine 5räum.

Wohnungmit allen Bequemlichkeiten ,Garten, zum Preise von 456 Mark
zum 1 . Mai oder später .
_ Ulrichs, Peterstr. 78 .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine schöne 4räumige
Etagenwohnungmit Wasserleitung
und allem Zubehör.

Bollhader. Marktstr. 26 , III .

Gesucht
zum 1 . Mai ein zuverl . accurates
Mädchen mit guten Zeugnissen.

Frau A . Bieberns , Neubremen .
SvsuoLIr

z . 1 . Mai ein durchaus zuverl . älteres
Mädchen für Küche und Haus .

Frau Intendantur - Ralh Höfer ,
Kaiserstraße 57.

« hr. Kielerstr . 61 .

Zu vermiethen
aus sofort ein sein möbl . Zimmer .
Auf Wunsch mit voller Pension .

Roonstr. 85 (Rothes Schloß ).

Gesucht
auf sofort oder zum 1 . Mai eine
Haushälterin.
Aug. Koffrichter, verl. Börsenstr . 80 .

Auf sofort ein

Hm
gesucht bei

Toel 8t Vöge.

Gesucht

Zu vermiethen Sarrskneetzteine möbl . Binde und Kammer an * *
2 junge Leute.

F. AlberS , Bismarckstr. 18.

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine OberWohvNUgmit Gartenland an ruhige Bewohner.

Altendeichsweg 22 », u . r .

Möbl . Zimmer
zu vermiethen .

Müllerstraße 16, u . r .

28,074
Orosst«,074 OE . n . 1 Lrsmis in Z Llsssso.«stsr OsvnnL im zlüvLlivbstsu Lsils

2S0 . V0V Als -. lL ,

auf sofort oder 1 . Mai ein sauberes
und zuverlässiges Mädchen .

Frau Ingenieur
Königstraße 2, 1 . Et .

Meldungen Abends von 7— 9 Uhr.

15»,000 Slsrk
100.000 Aark
75,000 U»rk

50,000 A»rk
40,000 AurL
30,000 Aark

Gesucht
mit Aussatz (2 Meter lang ) ist billig
zu verkaufen .

Wo ? sagt die Expedition d . Bl .

ein Lehrmädchen für den Laden,
sowie noch eine tüchtige Putz -
arbeitrritt

Seidenband-, Putz - u . Modew . - Geschäft.

u . s . V ., MögöSWUNt
1,410,840 Il> a »»lL

Aslluv» 1. Llass« 8 . u. 9. Lpril.Ixxrss I . LIssss Losten : V, U . 6.60,Vs Ll. 3.30. Volüooss küüs k. 3. LI . :Vi N . 15 .40, V- Li . 7 .70. LerUvsru. LöoiAsborxor kieräslooss L 1 Ll.,11 Looss 10 U . Lotto u. Ilsts isäor
Llssss 30 Lk.

Luavts »Mer L vo..
Lsukssssod. , k - riin , Ursitssir . 6,

WWWWW bsüu Lxl. Loiüoss. I

krsllleakler'selektrlsvkes.in wodrorvu Dünäsru patoutirtos u.
in Oautsodlanä gssst -liod sssodükiM
(0 . K . d . Zl. M . 8S0)

Volts-Krsur.
Alls , vslobo an dosiodtssodworLSn,Kdoumatismus , UsrvsnsedrvaoduuA,Lsr ^klopkou , Loxk- unä 2adn -

sotunsiLSn Isiäsn , wüssten iinmer
äas Voita-XrsuL vaoü cier Anrvsis.
traZ Kaden klein 1,50 , Fross
2 Lik. , b. Lerrn Llolr .
Liswarekstrasss 15.

Leer (Ostfriesland) . »
4s Groningen (Holland ) .

Die Vorzüglichkeit dieser Marke er¬
klärt den enormen Absatz . Käuflich in
Wilhelmshaven bei Herren

Arnokdt, A. Werndt ,
K. K . Wredehorn, K. Wlaudow ,
K. Areese , K . Kököe ,
H . Lutter , H. Lnöven ,
K . SosatH. W. Witts ,
W . Wnlff (vormals H . T . Kuper) /

in Heppens bei Herren:
A. K . Jürgens , K . Mßvtann ;

in Bank bei Herren:
Kikers , I . A . Daniels ,

in Sen meisten tlelenlalnaarsn -, vro-
gnen- nnä 8eiken >LanSInnxen.

DSIlniker 808 ^
L. » » eli , Htp-kas.

vr. lüolllpson's
8eif«npulvsr

Kt äas beste nnä im Osbranoli Miixste
nnS bequemste

MchMtzl «lor fielt.
Nun neltl« xv»»n «nk äsn Mmsn

, ,Iir . dtlrompso »"
unä <1is Lodntrünarko „8ÄtVr»n".

zum 1 . Mai ein ordentl. Dievst -
mädchen .

Rüftriutzer Hof, Ulmenstr. i .

(Osssül ,
gssckütN.)

d . auf eigene Rechnung d . Vertrieb e .
geschützten, neuen, erstkl. Desinfections -
Art. evtl. f. gr . Bgk. übernehmen k.,
sof . gesucht . la Refr . erfordert. Off.
unt . 2 . D . 1936 an Kaaferrstei« L
Vogler A.-H. in Köln.

Für die Vormittagsstunden wird
sofort ausdauernd einBvlirvllivr
mit guter Handschrift gesucht . Angeb.
unter P. 8 . an die Exped . d . Bl .

Sauber profflirte

OrabsiilflissMg
von Cement zu verknufeu .G. Praffe, Ostfriesenstr. 73 .

klLIir-2ivivbMk
Kr Unclsr , krästisssnä unä äsu
Luooksudan stLrksuä , v . Rod . Uoxxs ,Usils a/8 . , orupk. in kaok . L 10 u .
20 ktz - lilrll. IsbMllll , Lismaroksti . 15.

6 vvl » » vrK »lxv
siuä rükwlivdst dskauut !

Krs88v SM-Lotterle
rur Lrsüsximg ä . VWbrorätLIrolis

8gMIoI
( I-eO. §s >. 01. ssut . ost >Inc!. i-6Li.)bsilt ja vsaiZsu lassll
LlLsonIoiSon , ttarnrok-

ronsntLüllallnz sw .
Lrsis L üaoou Ll. 3, — .

vopot in l -̂ Molillsdavsu L »1Ü8-
Apotbvkv .

LZmLvr

VmWmiillMlliiiMÄ
Kabel- U. Speicherwmden ,
Laafkatze», Flaschenzüge,
Seil- u. Kettenrolleu

in jeder Ausführung.

Leichter Nebeaverdienst .
E . alt . solid. Kautöurg . Kigar . -K.

sucht noch ein. Kerren f . d . Verk . a .
bess. Priv . u. Restaur. g . Hoh . Vergüt .
Bew . u . X . 4738 an Keinr . Kisler ,
Hamburg.

V»I»vt«i»!
Matnrelltapeten von 10 Pfg. an,
Goldtapeten „ 20 „ „in den schönsten und neuesten Mustern.

Musterkarten überallhin franco .
Lsknüvsi » LivDlv «?

in Lünevnrg .
'

Leo««'» Lalles-üssknr ist sin sr-
gisbixsu s.llßMöLw sobmsoLslläsr
LsKss-Lrsstt von bobsm Lxttaotgs-kslts . Oissslbs ist ttsi vou sobLä-
liolisii LsstLnätbsüsu.

gsr . Vr. L . Süuusr,stMI. gsxi.5lsluuuMillittsI-0b.swiLsr.
VsrsuvLo kssiLtisssii, Lass äsr mit

2uss.tr äisser xrLmiirtss Lsssvr t>s-
rsits LsKos besser sebmsekt sis reiner
LoknsiikLEev.

Dosen n. OiSssr ». 30 Dtz, in 4on
meisten OosobLkten rn bsbsn.

dousralvortrotuNK :
IV . 1KN» « 1« x . vramon .



HMrt kraul
Zvftrumetttenmacher ,

Oftfriesenstr . 72, am Park .

smnos , MaMnstrilmmie Ml
Kmim -OaMimg .

ßkbkWchte Pams stets xrrismerth
aus Lager .

ris .no - V ermlstttniißs .
Reparatur -Werkstatt

jtzx- sämmtlicher Instrumente . -M
Piauo -Gtimmeu .

, 000000 0000000 00000000 ,

von

P . Karow ,
Gökerstraße 8, I . Etage l.,

Ecke Bismarckstraße .

Anserttgung einzelner
Zähne, sowie ganzer Gebisse.

- Füllen in Gold, Silber,
Emaille. SchmerzlosesZahn¬
ziehen. Reparaturen billigst .
Sprechstunden auch anSonn -
und Feiertagen. kl

öooooooooooooooo o ooooooo

öisr-tiisilsrjags vaß
----- MMslvaraar -zaMt

von

Königstraße 47 .
Lagerbier von Th . Fetköter , Jever
Kulmbacher Bier (Rizzi -Brauerei ) .
Würzburger Bier ( Bürgerl . Brauhaus ) ,
Pilsener Bier (Bürgerl . Brauhaus

Pilsen ) .
Weißbier (Aktienbrauerei vorm . Bolle ,

Berlin ) .
Grätzer Rauchbier .
Merwasser , Brauselimonade von

vorzüglichem Geschmack .
kwa? Königsdliiaasn »an Koala«

'
_

a . Harz .
UM" Kohlensäure.

Hamen -Aandtung .
Empfehle : Alle Sorten Obstbäume

N Hochstamm-, Pyramiden - u . Spalier -
»rm . Hochstämmige u . niedrige Rose » ,
lchere schon von 0,50 an das Stück .
Lehr große Zierdäume , als Blut ,
suchen, Rothdorn , bunte Ahorn , Kugel
mzien re . re . Sehr große Trauer »
>, vaubendänme , als Ulmen , Eschen ,
Suchen , Weiden, Vogelbeeren, Nüsse,
iaraganen , Rosen re . re . Laubenlinden
l>Laubenbuchen. Wilder Wein, Pfeifen -
lrauch, Glicinen , Clematis , Epheu .
srucht- u . Ziersträucher re . re .

Hamen -Kandümg .

>§. Stephan .
Gärtnereien :

Oftsrieseustratze » 8 « . « v ,
am Park .

plumenhalle „Viola"
verl . Gökerstratze .

Oh»t Concumiy!
es ,

« r,r a « S Wein gebrannt ,
l> civilen Preisen .

AI.
KönigSstraste S » .

Frische

^»pfiehlt die Drogenhandlung von

Lost« lüM «.

18S0Ü mit 90 «srantirlv Oeivinn «.
Vlvrtv

Äetwng sm 13. »iß l4. zp !
-! ! lßg?.

AauptASwillao iw. IVsrtds von
soooo. rsooo . is «oo . n ooo. lo ««o.

8V0Ü , 7V0V elo .
1.0088 ä 1 AL., 111,0088 für 10 AK . — Uoito und IÜ8t6 20 Ul, !

! siuptislllt und vorssndot auod ZSKSll Lriskmarksll odsr untsr
Kaolluallws

^ 500 mit 90 gsrantirt « Ksivlnns

ösrlin «
Unter ä«u LluLen

öSt -
ASt

- '
s

Uobsrt Uorxsr ,
Uöoousok i. Id .

OSQLO .

kiivdsrlügv dv ! L . Kämmers , ffotsrstr . IS.

IMmnÄlannp kMllrrlirkl ru lchrlg
(alte Leipziger) auf Gegenseitigkeit gegründet 1830 .

Versicherungsbestand :
GE880 Personen und 484 Millionen Mark Versicherungssumme .

Vermögen : 140 Millionen Mark .
Gezahlte Versicherungssumme : SO Millionen Mark .

Dividende an die Versicherten für 1897
42 °/o der ordentlichen Jahresbeiträge .

Die Lebensversicherungs - Gesellschaft zu Leipzig ist bei günstigsten Ver¬
sicherungsbedingungen (Unanfechtbarkeit fünfjähriger Policen ) eine der
größten und billigsten Lebensversicherungs -Gesellschaften. — Alle
Ueberschüsse fallen bei ihr den Versicherten zu . Nähere Auskunft er-
theilen gern die Gesellschaft, sowie deren Vertreter

in Bant : Mandatar TchtvitterS ,
in Wilhelmshaven : W U . Kolter - , Mittelstr . 2 .

Lohnende sichere Existenz.
Gesucht Acquisiteure für die Boltsverficheruug . Fachkenntnifse

nicht erforderlich, daher Bewerbungen aus allen Ständen erbeten . Off . Sllb
kst SS « an Kaaseuftel » Sk Bögler , U -W ., Hannover .

I *LlrrrLÄvr
------ kviusttz ävutsekv Uarkv --- ---

» uvk *B>s» >887 ,

NrtaM : Srrdk Vitt », VilOInirsisttii.

Svtpvl

ZtMcher ii.

Freihrl . v . Tucher ' sches 16 Kl . M . 3,00
Münchener Bürgerbräu 16 „ „ 3,00
Dnkls . Kaiserbräu nach

Münchener Art 28
Helles Kaiserbräu 36
Berliner Weißbier 20
Grätzer Bier 15
Doppel-Braunbier 36
Hannoversches Malzbier 22
Englisch Porter ä

„ Pale Ale a
Harzer Sauerbrunnen 20
Selter -Wasser 30 „ „
Exportbier für Schiffsausrüstung ,
Kohlensäure in eigenen Flaschen uni
Eis

empfiehlt
« . ^ ruu » s

Kaiserstrsste os .

// //

// //

// ,/
// /,

// ,/

3,00
3,00
3,00
3,00
3,00
3,00
0,50
0,50
3,00
3,00

Ml ! KiWisiier

empftey»t sich M . Anfertigung von Luxuswagen von den einfachsten
bis zu den elegantesten, sowie Omnibussen , Möbelwagen , Last- und

Geschäftswagen jeder Art unter mehrjähriger Garantie .
Zwei- und vierrädrige Handwagen in jeder Größe und Stärke stets

auf Lager.
Reparaturen werden schnell «nd sanber ansgeführt .

LllUxs V « a ! » i»tv AsNIu » LSbstliux « iixk » .

ndrkiioll gut uud billig rauollsu rvLU,mit blliigeu und gutuu Laollsu 6iu Üotts8
688obM tzr^islsu vill , vsi » 6iu6u Vorsucb
odu6 jsä68 Ri8iko waebou v^ill, dar d88t6ll6
2 ur krobs öinigs Hundert von woiuou billigou ,
fsdocb b6ll6bt6u und Vsobl86bw6obsudsu , nur

aus gut6w isiabab b6rg68t6llt6u OIxsi 'Itl « « im krsiso von 1 .10 Uü .,
1 .20 AL., 1 .28 NL. , 1 .40 NL , 1 .60 AK , 2 .10 AK . u . 2 .20 AK . pro
100 8tüok . 500 8t sur kroba vsissnds franko per Mobu . u . 1sg6
auf 1Vnv8ok 6W6 i?rsi8li8t6 wit 8<dwusr 6i88obiout6 , Osdiobtou 6to .
8vvi6 oiuiga l 'robGU von gut6u Oigarrsu und Oigursttsn gratib
b6i . Lisrantw : ^ urückuabwa odsr Hwtau8ob.

t? . koNora , 0igg,rr6ukabrik, iVsüAtsäl , V68tpr . 74.

M «rss «s»is
liikiLsrs»

Msosr 'L
S«, Ur. NMsr Sd»r S«

- E</
Mir sn^ kodlsn. '

Ersitz 2nss2 .<1iiQLs rmtsr <>>2vvrchKr 1 LlarL in LriÄMarLsn. ^' ÜLuard LsuLt ,

voll gsrgmkmn L 6o . , sierlln vorm
ssrktt . s . A.

^ sitssts allsin sobts Aarks :
lltölsN mit keNilgol Mil! jirsiir.

Vollkowwou noutrai wit Loraxgs
ba !t und von aiwgsWiobllstsw ^ rows,
i8t ^ur Asrstsllung rwd Lrbaitung
sillS8 2urt6ll bislldsndvsisssll d6int8
ullsrMsIiob . Lest68 Aittsi gogsll
8owwsr8pro886ll. Vorn 8tüok 80
? f. bei dl» » »««» .

ttaarau8fa!I
63 .r1l086N sowie allen , welche an

emvftyle als
„— lisfiges und

absolut un¬
schädlich

mein aus
Wisse >»»

schaftlicher
Grundlage
herzestellt «
cosmitisch «

Haar»
^ , Präparat .
Evfolg selbst auf kahlen Stellen, wenn noch

Haarwurzeln vorhanden . .
Zuverlässiger Förderer .des „ Bart¬
wuchses " für Scbnurrbart und Bollbart.Kei » Bartwuchsschwindel
sondern vielfach bewährter HaarnLhrstoff .
Rückzahlung ' des Betrages bei Nichtersola .
Angabe des Alters erwünscht. Zu beziehenin Dosen ä Mark 3.— von
A . Schuurmann , sdrankfnrt a . M .Viele Dankschreiben . Abschrift ders. gratis .

Aerr !

Mtzblank,
soizüstl . stanksteie Ofenpoliim ,
übertrifft alles bisher Dagewesene an

Güte und Billigkeit .
Zu haben in Dosen L 10 Pfg . in

Wilhelmshaven bei Herren A . Werndl ,
Ma '. ktstr. 14, A . Kordes , Roon
straße 89, Areese , . Roonstr . 7 , M .
Kßmann , Kaiserstr .,

' K. KnSek, Bis -
maeckstr ., Müller , Kaiserstr . , K . So -
sath , BiSmarckstr . , W . Wachsmuth ,
Mllilistr . 27 , K . Zieöell , Marktstr . 28,
in Bant bei Herren M . de Woer ,
Wrlhelmshavenerstr . 69 , K. Hottwald ,
Wsrftstr . 20 , K . Wenllen , Kopper-
hörn , H . Müller , Grenzstr ., K. Lüvüe » ,
Grenzstr . 24, Aap «, Neue Wilhelms -
havenerstr . , in Heppens bei Herren
§ . K . Jürgens und Wosteen.

Weitere Niederlagen werden errichtet
durch die Engros -Niederlage von

Lled. Ledwarm.
BiSmarckKreche iS .

kklll ^ « ll I,ö!II-. III

von neuen und getragenen Kleidungs
tücken , Möbeln , Betten , Velocipeden

und Nähmaschinen, Teppichen, Uhren ,
Gold - und Silbersachen , Schuh - und

Stiefelwaaren re. re .

aoräaiL ,
Tonndeich Nr . 6, Ecke der Schulstraße .

MW- ml Mtaidv
halten bei Bedarf bestens empfohlen

1o « I L VSg » .

Zu vermiethen
auf sofort ein elegant möbkicteS
Wohtt « nud Schlafzimmer .

Kaiserstraße 68, 2 Tr . r .

siolr- u . HvtsII-8Srgv,
sow Leichenbekleid .-Gegeustürrde
empfiehlt bei Bedarf

Ehr . Weh « Ww

WienenwirdJeder
mit Uechtel 's Sakniak - Kallfeife
gewaschene Stoff jeden Gewebes,
vorräthig in Pack, zu 40 Pf . bei
Kugo Lüdicke ; Mch . Lehmann ,
Bismarckstraße 15.

Der

Anzeiger sn Harlingerlni!
( Kkkisblatt firdkaKreisWittmulld )
ist im Kreise Wittmund (die Amts -
gerichtsbezirkr Witimund und Esens
umfassend) das verbreitetste Blatt
(Austage 2400 ) und deshalb für diesen
Kreis als das hervorragendste
Jusertimrsorga « zu bezeichnen.
Jnsertionsgebühr für Ostfriesland
10 Pfg . die Zeile . Der Anzeiger für
Harlingerland erscheint wöchentlich
3mal , Abonnementspreis ^ jährlich
1,50 Mk — Um Verwechslungen
z« vermeide«, bitte» wir gena«
auf de«Titel „Anzeigerfür Harlinger¬
land " zu achte « .
Die Expeditionen des Anzeigers für

Karlingerland
in Wittmund und Ksens.

Folgende Sorten

Msckril
halte stets auf Lager :

pr . Psd.
Wildfedern . . . . 0,50 M
Landfedern . . . . 1,00 //

/>/ . . . . 1,25 //
Weiße Gänsefedern . . 1,80 //
Weiße Gänsefedern . . 2,00 //
Weiße Gänsefedern . .
Weiße Gänsefedern . .

2,50 //
3,00 //

Prima la . Gänsefedern 3,80 //
Daunen in verschiedenen Preis -

lagen .

mit entsprechenderFüllung werden
zu den billigsten Preisen geliefert.

KöM.
" '

.,
(N. G. NekmaM Nillkf .)

Empfehle feine und gewöhnliche
Toilette-Seife»,
vorzügliche Kallwasserseifen.
Großartig wohlriechendes
I*rir4iLnil, („Hab ' mich
lieb", „Königin der Nacht" rc.).
Bergmann's Zahnpasta,
Zahnbürsten , Nagelbürsten ,
Schwämme usw.

K ? llnttlmnnn Bismarckstr. 17.
NM Markt .

Geheilt
werden ohne Berufsstörung offene
Beinschäden, Krampfader - Geschwüre
und Hautkrankheiten nach langjähriger
Erfahrung .

6 . llsiÄsät , Herford ,
Ireiheitstr. 5a .

In auswärtigen Sprechstunden
werden nur Kranke in Behandlung
genommen, welche sich vorher schriftlich
an mich gewandt haben . _

Berlin 0. und
Lplndlorsstöld dvi voeponiok.

ksrbere! m»S LellllZWA
voll OüillSll - 11. Asrrsll -LIsidsrll
soivis voll Aöb6l8to§6Q jödsr

Wrt.

1Vs8oüsll8taIt kür IM - ll . AM -
Oardilloll , sollte LpitMll sto .

RsilligllllZ8 -All8tait kür
kvkvlins - , 8illvrlla - , Vslours -

lllld Lrü8 »s1sr löppietlö sto .

llürllsrsi ulld IVLsollsrsi
kür federn und tlgndsvliuiis .

Allllallllis kür Istllllelmslinveu
bsi Asrrll

N .
OökoretrWse isto . 5 .

I
Jeden Mittwoch und Sonnaöend

von 5 bis 7 Uhr Abends, verkaufe bei
meinem Bahnlager am Metzerweg

prima Wußkohleu ,
ä Centner 90 Pfg .



GeschAfts-Grofftirriig.
Dem geehrten Publikum von Bant und Wilhelmshaven die er¬

gebene Mittheilung , daß wir eine

Schuhmachereimit
errichtet haben. — Es soll unser aufrichtiges Bestreben sein, nur
gute reelle Maaren zu billigsten Preisen zu führen und hoffen wir
«ns vielseitige Unterstützung unseres jungen Unternehmens.

Hochachtungsvoll

verl . Rooustr . 1.

K . Inliollon ,
Löolxl. LoLlkksrsilt ,

Laktss - Löst - ^ - llstaltsll ,
6om> u. ösrlin .

Lostsr , im Osbraueb bM ^stsr
Sebter kolulvuLEvo .

2u 80, 85 , 90, 95, 100 por ' /z Ikä .-kuoket
Hedvrull KLullted .

Loüut ^ Lostuts -

uncj von LNI^S 'I' l.. ln kcMl. prArnII^i mit
^ I . prslssn Ist unsntbstirllc -U bsl Î /cOUr ^ llLSOI -lV/Ukr -LÄrLö , tsclsr Osrsslbs Ist vo ^r-Ltkix in ^scjyi - Mgirsto ,_ dssssnsn I-lLnclluns unc > 5ksstLunLnt .

Mr « 88düek6r
pro 1897

sinä nur Lu Kaden in cker Lxpeä.äes IVUdeimskavener FagediaN?.

Große Mim fär 11,901
( mit LS Pfd . Feder « gefüllt ) .

Permanente Ausstellung in besseren Betten in unserer
! Special -Abtheilung Grünst ». 2 .
Betten 1- und 2schläf . 17,do, 25,00,32,60 , 43,15,

56,95, 72,80.
Große eiserne Bettstellen 4,10,

>4,75, 6,50 , mit dopp. SpiralfederboÄen 8,00, 9,80,
14,50 , 17,50 . Eiserne Kinder . Bettstellen

9,00 , 12,25 , 18,00
>Gr. Alpengras- Matrahen 3,80,

4,80 Mk .
Kigene Tapezierwerkstatt im Kaufe !

Vosed. L Voloksäorlk,
Knvrrstr . 6. Am ueuen Markt - Orünstr . 2 u. 5.

8 lodu 8-8 ui 2- Lxtraet
ist c!is

^ !I.08lI5 -

I kesksfukmijM, _

kiews ii.Iü°b«L"iliemRkchL -^Lii
Mtrt

vrLvNKt nndÄltvnä«» und «vdNllstvu
0l «an ,

8si?oitt Sa » NLetall aioLt an ,svkmiert nickt »vis putrpomacls !
liLut clöü ttutaobtöll voll

ärsi ssoriobtllvb vorslästsn Obswiksrn
ist

Klodus-kutr-kxti'svi
ulliibsrtro §6ll ill

««Ins » v « e «ÄKS. LkKs » 8«I»» ttB « !

Empfehle :

ff Dürkopp '
s

k Koncordia
A Kngtische
» Amerikanische
8 Wemniher

Dürkopp 's
A Ringschisfchcn §
L Adler Z
Z Rnndschiffchen Z
ß Anker Westfälin Z

Phönix
LrsatLtiivlI «
für Fahrräder und Nähmaschinen in

großer Auswahl.
G roste Reparatur -Werkstatt

n . BernickelnngSanstalt .
S . F ' -

Mechaniker »
Bismarckstr . 17, am Markt .

„B tkt or iahafle " Renestraste.
Heute Sonntag :

1ari2lLräQ2OtisQ .
Es ladet freundlichst ein

I . I Jansfen Wws .

Wagenfabrik ,- «sonvci » . ^

50 Stück neue Luxus - Wagen
allerArt empfehleunter Garantie billigst.

NöioilMIMS

Luftiges , rauchfreies Lokal .
Specialität r

Heute und folgende Tage
SoulasoL .

Varl Look ,
Müllerstraße

T

HÄrrno
Lkr- össtss

r,"L §>ĉ c<ri^s.

kLo-eL« Hpr'/rrL-rra-rrrl
îVs ^SQ -

Si

LdkmLterjLt
suS «KEm Lsrxvsrll , vsmxk-

setüSwllwrsi mit 80 ?tsrSskrLttsu OvSVN 3 10 U. 25 ÜbkNSlI LU KubLN .I'riliL 8vNnl 2 M ., IikipLiK.

Reparaturen
an Körben , Kinderwagen , Korb
Stühle «, Rohrfitze « werden schnell ,
sauber und billig ausgeführt , sowie
auch neue Arbeiten schnell angefertigt .

^ V . WULlSGl »« » ,
Korbmacher,

Verl. GSkerstr . 4, 1 Tr .

Mll L e«., Stllit,
Dlllhpkppeliftbrik.

empfehle « ihre Fabrikate .

KK v

Heute Sonntag :

Grsße Tllnfmusill
bei Hoppelt besetztem Orchester.

Lalrse 3V kl . volür SstrSoLv.
Hierzu ladet freundlichst ein

2m » L^M»L»sor .
Sonntag , den 4 . ds . Mts ., Nachmittags 5 Uhr :

» 8 DM Me4 «
Familien beehre ich mich ergebenst dazu einzuladen .

Entree.

»OLQQtXrVOLXrMLXZ0VQcXXXZOQL
'

„Flora" KopperhSrn.!
Heute Sonntag

Großer öffentl . Laß
bei vsu bksvtrtvm vroksstsr.

Hierzu ladet freundlichst ein

«

MUUOLWSLÄUG .
Hente Sonntag :

Großes Familienkränzchen .
WU " Arrsang V Uhr .

Hierzu ladet freundlichst ein
L *. I ? H8SZ -

Äi8marvk8lra88 ^.
Heute Sonntag :

» vo

b «t «tarli i»o8st »1«i« Vrol »v«1vr .

Entree 30 Pfennig, wofür Getränke.
Es ladet freundlichst ein

Lrun8 , Zchhkk .
0 . Lnävlpb , GrkllNW .

in sotnvarL , veiss unä kardix , glatt.,l sswustert , xestrsiEt, earrirt et«, kür
! Svsslisokskls- , Satt - unä vrauttoilEsn .
>VersailLvon 2V AarL LrrkrarrkoIns Laus,
l Lssds Bss » LLO» sL.s kür Hbrivads .I « evüLMsede Ssickeustokk -kLdrlL .

I Rodvllstslvsr Lsiclsnrvobsrsl.! Lau rsilsurs Amüsr, dSM , MWWäsrivv Lsutt. „ LokLs
"

!
n golliekMvtIlu-sr Lßl. Loli . ä . 6rossderLyZstn v. Vaods . >

IdierLok. <1. regiererulenLleriroAinv . Aull , fj

Redaktion, Druck und Verlag von Th , Süß , Wilhelmshaven. (Telephon Nr . iS .)

Rslobbaltixss UustsrlaKvr böi Herrn ll . kndrvlltvld , IVilkslinsbavöll ,
kökvrstrasss 5.
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Sonntag , de« 4 . Avril 18S7 .
Deutsches Reich .

Berlin , 2 . April . Die Kaiserin Friedrich stattete heute
Vormittag dem Kaiserpaare im Schlosse einen Besuch ab .

Berlin , 1 . April . Die „ Berliner Corresp ." schreibt :
Der heute im Bundesrathe angenommene Gesetzentwurf wegenanderweiter Bemessung des Wittwen - und Waisengeldes für die
Hinterbliebenen Volt Angehörigen des Reichsdtenstes regelt die
staatliche Fürsorge für die Hinterbliebenen von Reichsbeamtcnin derselben Weise , wie das durch den dem preußischen Landtage
vorliegenden Gesetzentwurf für Preußen in Aussicht genommen ist .

Berlin , 1 . April . Ter Reichstag beendete heute die
erste Lesung der Handwerkervorlage und überwies diese der
Kommission , welcher bereits die Vorlage über die Handwerker¬
kammern zugetheilt ist . In der Debatte betonte der Handels -
Minister Brefeld , daß die Vorlage das Ergebniß umfassender
und gewissenhafter Erhebungen sei und daß der Reichstag die
Schwierigkeit einer endgiltigen Lösung vermehre , wenn er über
das Erreichte hinausgehen sollte .

Berlin , 2 . April . Die „ Danziger Zeitung " veröffentlichteine ihr zugegangene Mittheilung , daß alle militärischen Strafen
unter 6 Wochen von Sr . Majestät dem Kaiser erlassen und die
betroffenen Strafgefangenen sofort auf freien Fuß gesetzt worden
seien . In hiesigen militärischen Kreisen ist , wie die Er¬
kundigungen ergeben haben , von einem solchen Gnadenerlaß nichtsbekannt .

A N s i s « K.
Paris , 31 . März . Die „ Lanterne " giebt heute einen

uasführlichen Bericht über die Aussage , die der Untersuchungs¬
richter Poittevin am Sonntag vor der Kammerkommission ge¬
macht hat . Behufs Votirung des Loos - Emissionsgesetzes hatte
die Panama - Compagnie im Jahre 1888 ein wahres Corruptions -
syndikat gebildet , bestehend aus Arton und den Deputaten Naquet ,Barbe , Vian , Marlin , Maret und Burdeau , welch letzterer gleich¬
sam als Präsident des Syndikats fungirte , während die Mitglieder
des Syndikats als Vermittler thätig waren . Als beispielsweise
Baron Reinach einige Mitglieder des Ministeriums kaufen wollte ,dem Rouvier als Kabinetschef , Barbe als Ackerbauminister an¬
gehörte , wurde zwischen Arton und Barbe ausgemacht , daß Barbe
zu diesem Zwecke 600 000 Frcs . erhalten sollte . Das Ministerium
stürzte jedoch, ehe es die Loos - Emissionsvorlage einbringen konnte .
Trotzdem verlangte Barbe die ausgemachte Summe mit dem
Hinweis insbesondere darauf , daß er bereits Rouvier 50 000 Frcs .
versprochen habe . Als Arton dies Reinach mittheilte , antwortete
letzterer , er selbst habe bereits an Rouvier 50 000 Frcs . bezahlt .
Trotzdem ermächtigte Reinach Arton , an Rouvier weitere 50 000
Frcs . zu zahlen . Barbe selbst , welcher Reinach mit Drohungen
verfolgte , erhielt später im übrigen 550 000 Frcs .

Marine .
— Breme « , 1 . April . Der Stapellauf des Kreuzers II .

Klasse „ Viktoria Luise " auf der Werst der Aktiengesellschaft
Weser bei Bremen war der neunzehnte Stapellauf eines von
dieser Werst vollendeten Kriegsfahrzeuges für unsere Flotte .
In Len siebziger und achtziger Jahren liefen die dreizehn Panzer¬
kanonenboote ab , die heute noch in den Flottenlisten aufgeführt
werden . In den Jahren 1887 und 1888 baute die Werft die
beiden Avisos „ Jagd " und „ Wacht "

, deren vorzügliche See¬
eigenschaften rückhaltlos anerkannt werden , und in den Jahren
1890 , 1891 und 1895 stellte die Werft die beiden Panzerschiffe
IV . Klasse „ Beowulf " und „ Frithjos " und den Aviso „ Hela "
fertig . Der neue Kreuzer wird bereits vor Ende dieses Jahres
im Bau vollendet fein, - die Fertigstellung ist zu November 1897
kontraktlich festgesetzt .

— Kiel, 2 . April . Auf der neuen Werft von Max Oertz
u . Harder bei Hamburg sind z . Z . zahlreiche Sportsyachten im
Bau . Das aus Cedernholz gebaute Verloosungsboot des kaiser¬
lichen Jacht -Klubs , welches Herr Kapt .-Lieut . Peters , z . Zt .
beim Oberkommando in Berlin , gewonnen hat , ist im „ Sorcereß " -
TYP mit Stechschwert gebaut und soll sehr hohe , spitz geschnittene
Segel bekommen . Herr Kontre -Admiral Oldekop läßt eine 6
Segeleinheiten große Kreuzeryacht bauen .

Lokales .
Wilhelmshaven, 3 . April . Mit Beginn des neuen Etats¬

jahres ünd bei der Werst grüne Karten zur Ausgabe gelangt .
Wilhelmshaven, 3 . April . Die Kosten der Panzerung

bei Kriegsschiffen sind im Laufe der Zeit durch Anwendung
immer besseren Panzermaterials fortgesetzt gestiegen . An Stelle
der ersten Panzerungsart mittels Platten aus Walzeisen trat
ungefähr Mitte der achtziger Jahre der Compoundpanzer , der
seit Anfang der neunziger Jahre durch Panzerplatten aus nicht
härtbarem Nickelflußeisen ersetzt wurde , während einzelne Schiffs -
theile , wie die Kommandothürme , Munitionsschachte rc>, mit dem
sehr theueren Stahlmaterial für Schmiedestücke gepanzert wurden .
Der Preis für 1000 Kilogramm bllrug bei Walzeisen 750 Mk .,bei Compoundpanzer je nach der Dicke der Platten 820 bis
1500 Mk ., bei nicht härtbarem Rickelflußeisen 1900 bis 2000 Mk . ,
bei gehärtetem Nickelflußeisen 2320 Mk . und bei Stahlmaterial
für Schmiedestücke 2620 Mark - Mit dem höheren Preise ist
aber auch eine Vermehrung der Widerstandsfähigkeit verbunden ,
wodurch bei Anwendung des theueren Materials auch eine Ge -
wichtsersparniß bei gleichem Panzerschutz gewonnen wird , die
die Mehrkosten voll aufwiegt . Die Kosten der Panzerung be¬
trugen bei S . M . S . „ König Wilhelm " 2 ftj Millionen Mark ,bei „ Oldenburg "

, die bereits Compoundpanzer erhielt , 3 >/z
Millionen , bei „ Kurfürst Friedrich Wilhelm " (nicht härtbares
Nickelflußeisen ) 4 >/z Millionen , und bei dem noch im Bau be¬
findlichen „ Kaiser Friedrich III . " wird die Panzerung aus ge¬
härtetem Nickelflußeisen 5 >/ « Millionen Mark kosten .

Wilhelmshaven, 3 . April . Die Fortschritte im Artillerie¬
wesen haben im Laufe der Zeit zu leistungsfähigeren aber auch
theuereren Geschützen , Geschossen und Pulverarten geführt . So
stellten sich beispielsweise die Kosten der Armirung vor 25 Jahren
uud heute bei einem Panzerschiff I . Klasse auf 644 000 bezw .
4 700 000 Mk ., bei einem Kreuzer I . Klasse auf 425 000 bezw .
2 700 000 Mk . , bei einem Kreuzer II . Klasse auf 202 000 bezw .
1650 000 Mk . und bei einem Kreuzer IV . Klaffe auf 65 000
bezw . 1 000 000 Mark . Die ArmirungSkosten der vor 25 Jahren
und der heute gebauten Schiffe sind also bei den ersten 3 Kategorien
ungefähr im Verhältniß 1 : 7,5 und bei den nur mit Schnell¬
feuerkanonen ausgerüsteten Kreuzern IV . Klasse im Verhältniß
1 : 15,5 gestiegen . Gleichzeitig ist, bedingt durch die Schne .llfeuer -
kanonen und die größere Anzahl verschiedener Kaliber , die Zahl
der Munitionsräume an Bord um das 4 — 6fache gestiegen .

Wilhelmshaven , 2 . April . Der deutsche Werkmeister -
Verband nimmt unter den Vereinigungen , welche sich auf dem

Boden der Selbsthilfe zusammenfanden , um gemeinsam für sichund ihre Familienangehörigen Wohlfahrtseinrichtungen zu schaffen,Wohl die erste Stelle im deutschen Reiche ein . Im Jahre 1884
aus kleinsten Anfängen in Düsseldorf entstanden , hat derselbe im
Jahre 1897 die Zahl von 30,000 Mitgliedern überschritten .Die Zahl der örtlich selbstständig organistrten Bezirksvereine ist
auf 590 gestiegen . Seine erste Sorge hat der Verband seinen1960 Wittwen gewidmet und diesen im Jahre 1896 allein
130000 M . an Unterstützungen resp . Wittwengelder ausbezahlt .
Ferner wurden an 97 Ganzwaisen 3000 M . Waisengelder ab¬
geführt . Aus dem letzten Geschäftsbericht des deutschen Werk¬
meister -Verbandes mögen folgende Zahlen hier Platz finden : Ge -
sammtleistung und Vermögenszunahme . - Die Leistungen des Ver¬
bandes waren im Bericht für 1894 aufgestellt mit 357 199 M . ,die Leistungen der Sterbekasse mit 1318 716 M . Dazu kommen
für 1895 Unterstützungen 141401 M ., für 1895 Sterbegelder270455 Mk ., für 1896 Unterstützungen 180 797 M . , für 1896
Sterbegelder 256 986 M . Ergiebt für die 13 Jahre eine Ge -
sammtleistung von 2 587 554 M . Die Sterbekaffe besitzt ein Ver¬
mögen inkl . Außenstände von 623521 M . Der Verband besitztein Vermögen inkl . Außenstände von 808 790 M . , Gesammt -
vermögen 1432 311 M . Vermögen und Leistung am 1 . Januar1897 4019 865 M . Seit dem Jahre 1896 hat der Verband
auch eine Jnvalidenkaffe eröffnet und gewährt seinen gänzlich er¬
werbsunfähig gewordenen Mitgliedern Jahresunterstützungen , die
nach den Mitgliedsjahren berechnet werden und für 10 Jahre
mindestens 120 Mk . betragen , dann aber für jedes Mitglieds¬
jahr um 15 Mk . steigen . Für diese Leistungen werden keine
besonderen Beiträge erhoben , sondern die Ueberschüsse der Sterbe -
kaffe dienen zur Unterstützung von Invaliden , Wittwen und
Waisen . Die staatlich genehmigte Sterbekasse leistet 600 Mk .
Sterbegeld beim Tode eines Mitgliedes an die Hinterbliebenen
und 150 Mk . beim Tode einer Ehefrau oder Wittwe . Doch bei
dieser ersten Hilfe an Hinterbliebene läßt es der Deutsche Werk¬
meister -Verband nicht bewenden , sondern wendet jeder Wittwe ,6 Monate nach dem Tode ihres Ernährers , noch eine einmalige
Unterstützung zu .

A«s der Rsrgegmd und der Pcomsr.
Oldenvnrg , 1 . April . Die Theilung der Landgemeinde

Oldenburg wird durch folgendes Gesetz dom 29 . März verfügt :
Artikel 1 . Die Landgemeinde Oldenburg wird in der Weise in
zwei Gemeinden zerlegt , daß die Mitte des Dammes der Eisen¬
bahn Oldenburg -Wilhelmshaven die Grenze der beiden neuen
Gemeinden bildet . — Artikel 2 . Die neugebildete östliche Ge¬
meinde ist verpflichtet , binnen sechs Monaten nach Inkrafttreten
dieses Gesetzes der neugebildeten westlichen Gemeinde die Summe
von 40000 Mk . als Chaussee -Unterhaltungskapital und 10 000
Mark als Armenkapital auszukehren . Ferner übernimmt die
neugebildete östliche Gemeinde eine unkündbare und unverzinsliche
Schuld von 100000 Mk . zu Gunsten der neugebildeten westlichen
Gemeinde . Für den Fall , daß die Chausfeegeldeinnahmen durch
den Staat aufgehoben werden , soll die neugebildete östliche Ge¬
meinde der neugebildeten westlichen Gemeinde sofort 100000 Mk .
baar zu Chausseeunterhaltungszwecken auszahlen , abzüglich einer
etwaigen Entschädigungssumme , für Aufhebung des Chaussee -
geldes . Jede der beiden Gemeinden erhält das ganze Chausste -
geld von den Gemeindechauffeen ihres Bezirks . — Artikel 3 . Die
Auseinandersetzung zwischen den beiden Gemeinden sowie die
näheren Anordnungen zur Ausführung dieses Gesetzes , insbesondere
auch die Feststellung des Zeitpunktes der Jnkrafttretung , erfolgen
im Verwaltungswege .

Brake, 31 . März . Gestern ist vor dem Amtsgerichte die
Oltmanns '

sche Werft nebst Gebäuden auf dem Zwangswege
durch Vermittelung des Auktionators Dieme im zweiten Aufsatze
verkauft worden . Es waren diesmal mehrere Liebhaber er¬
schienen - den Zuschlag erhielt Kapitän Lorenzen auf sein Höchst¬
gebot von 47 000 Mark . Die Gebäude haben einen Brand -
kasfenwerth von 44 000 Mark .

Geestemünde, 1 . April . Der Fischereidampfer „Paul"
landete Heute hier 8 Mann von einer bei Lodbjerg (Jüiland )
gestrandeten norwegischen Brigg , welche mit einer Ladung Gruben¬
hölzer von Tvestestrand nach Treport bestimmt war . Die Mann¬
schaft war mit Hilfe der Rettungsleine durch das Wasser an
Bord des „ Paul " gebracht worden .

Hildesheim , 31 . März . Die Staatsanwaltschaft hat in
dem Betrugsprozeß gegen den Privatsekretär Pfahl gegen das
freisprechende Erkenntniß Berufung eingelegt . Eine übersichtliche
Darstellung dieses sensationellen Falles entnehmen wir dem
„ B . Fdbl .

" : „ Pfahl betrieb in Hannover als Spezialität die
Anfertigung von Begnadigungsgesuchen , und so viele dieser von
ihm aufgesetzten Gesuche waren erfolgreich , daß die hervorragendsten
Rechtsanwälte ihre Klienten an seinen Beistand verwiesen . Es
hieß , er habe enge Beziehungen zu hohen Beamten in Berlin ,
die ihm zur Erreichung seiner Zwecke förderlich seien . Ein
Bruder Pfahls , ist hier Geheimer Oberstnanzrath . Vor einiger
Zeit wandten sich nun auch wieder drei Landleute , die wegen
chwerer Körperverletzung je zu anderthalb Jahren Gefängniß

verurtheilt worden waren , an Pfahl , um ihre Begnadigung zu
erzielen . Pfahl erklärte sich bereit , sein Möglichstes zu thun ,
und soll dabei darauf hingewiesen haben , daß er in Berlin sehr
gute Verbindungen besitze, durch deren Vermittelung er den Zweck
zu erreichen hoffe . Er nannte auch außer seinem Bruder den
Geheimrath von Lucanus vom königlichen Geheimen Zivilkabinet
und den Geheimen Oberjustizrath Horstmann , bei denen er
Zutritt habe und Einfluß ausübe . Pfahl ließ sich dann einen
Revers unterschreiben , wonach er , wenn die Verurtheilten aus
der Hast entlassen werden sollten , 1650 Mk . erhalten sollte ,
und reiste seiner Versicherung zufolge nach Berlin und that dort
Schritte für seine Schützlinge . Thatsache ist nun , daß die drei
Verurtheilten und inzwischen Verhafteten zunächst aus dem
Gefängniß beurlaubt und bald auch vollständig begnadigt wurden .
Dabei war die zuständige Staatsanwaltschaft drei Mal zum
Bericht über die Gnadengesuche aufgefordert worden und hatte
alle drei Male die Gesuche nicht blos nicht befürwortet , sondern
ogar dargelegt , die Handlungsweise der Verurtheilten sei eine
o rohe gewesen , daß durchaus kein Grund zu einer Begnadigung

vorliege . Ebenso ungünstig lauteten die von der Direktion der
Strafanstalt in Hannover eingeholten Berichte . Nachdem trotz¬
dem die Begnadigung erfolgt war , verlangte Pfahl von den
Freigewordenen noch 1775 Mk . und klagte den Betrag , da diese
Zahlung verweigerten , ein , wurde aber vom Zivilgericht ab¬
gewiesen , da nicht festgestellt sei, daß gerade er die Begnadigung
herbeigeführt habe . Es hatte nämlich zuletzt auch ein Lehrer in
Lehrte für die Frauen der Verurtheilten ein Gnadengesuch ver¬
faßt . Auf Grund dieser Thatsachen erhob die Staatsanwalt¬

schaft Anklage gegen Pfahl wegen vollendeten Betrugs und
Betrugsversuchs . Die Anklage ging davon aus , daß die Be -
hauptungs Pfahls , er besitze Einfluß auf hohen Persönlichkeiten
in Berlin , lediglich die Vorspiegelung einer falschen Thatsache sei -
ebenso der Vorwand , unter dem Pfahl einem Verwandten des einen ,
seiner drei Schützlinge 300 Mk . abgeborgt habe , „ er wolle das Geld
für einen hohen Beamten in Berlin , damit dieser ihn für reich hatte . "
Die Verhandlung vor der Strafkammer in Hildesheim währte
4 Stunden . In ihrem Verlauf wurden die Namen manche :
hohen Beamten in Berlin genannt , worauf der Staatsanwalt
beantragte , daß eine bei den Akten befindliche Erklärung des
Justizministers verlesen und eventuell der Oberjustizrath Horst¬
mann vernommen werde . Wie der Vorsitzende mittheilte , hatte
der Bruder des Angeklagten , der Geh . Oberfinanzrath Pfahl in
Charlottenburg wegen seiner nahen Verwandtschaft zum Ange¬
klagten jede Aussage verweigert . Der Staatsanwalt bezweifelte ,
daß Pfahl den hohen Einfluß , dessen er sich rühmte , besitze,
wünschte jedoch, daß einmal beim geheimen Civilkabinet ange¬
fragt werde , ob Pfahl je bei Herrn v . Lucanus gewesen sei.
Das Treiben Pfahl 's sei ein gemeingefährliches , denn Jeder¬
mann müsse annehmen , daß es mit dem Recht schlecht bei uns
bestellt sei und Bestechlichkeit herrschte . Der Strafantrag des
Staatsanwalts lautete auf Ist , Jahre Gefängniß . Der Ange¬
klagte erklärte , er sei kein Schwindler und habe einen guten
Leumund , sonst würde er von Persönlichkeiten wie dem Geh .
Oberjustizrath Horstmann nicht empfangen worden sein . Der
Gerichtshof erkannte jedoch auf Freisprechung , da er in der
Handlungsweise des Angeklagten keine betrügerische Handlung
gegenüber den Begnadigten fand . Ein Mitarbeiter desselben
Blattes hatte heute in dieser Angelegenheit eine längere Unter¬
redung mit dem Wirkl . Geh . Rath Dr . Horstmann , Vortragen¬
der Rath im Justiz -Ministerium , in dessen Ressort die Gnaden¬
sachen bearbeitet werden und auf welchen sich der PP . Pfahl
seinen Klienten gegenüber zu beziehen liebte . „ Ich war "

, so
sagte der Befragte , „ sowohl durch meinen Vorgänger , Ministerial -
rath Drob , als auch durch den Oberfinanzrath Pfahl , den Bruder
des Beschuldigten , gewarnt worden . Man hatte mir nämlich ge¬
sagt , daß er sich an Leute herandränge , um für sie Gesuche ein¬
zureichen , und sich dann die Reise nach Berlin vergüten lasse .
Auf seinen Bruder berief sich Pfahl auch mir gegenüber , als er
zuerst in das Ministerium kam - ich hörte aber später aus dessen
eigenem Munde , daß Pfahl 's Machenschaften ihn zu großer Zu¬
rückhaltung veranlaßt hätten . Ich habe daher Pfahl trotz seiner
wiederholten Versuche , mich zu sprechen , stets auf den schriftlichen
Weg verwiesen . Er gab dann gewöhnlich seine Schriftstücke
einem der Angestellten , und sie fanden darauf die ordnungs¬
mäßige Erledigung . — Woraufhin in dem inkriminirten Falle die
Freisprechung erfolgt ist, kann ich jetzt ohne Einsicht in die
Akten nicht mehr angeben . Es ist mir in Erinnerung , daß ich
in dieser Sache mehrere Gesuche — darunter Wohl auch ein
solches von Pfahl — abgelehnt habe . Es wäre aber Wohl mög¬
lich, daß die Begnadigung nachträglich durch einen Kabinetserlaß
erfolgt ist . Die Veranlassung hierzu kann dadurch gegeben
worden sein , daß die Verletzungen sich späterhin nicht als so
schwer erwiesen , wie man zuerst annahm , oder daß die Ver¬
letzten selbst eine Begnadigung befürworteten . Aber , wie be¬
merkt , mein Gedächtniß läßt mich hier im Stich ."

Hildesheim , 31 . März . Viel besprochen wird in unserer
Stadt noch immer der Prozeß gegen Pfahl . Letzterer ist Privat -
sekretär hier und machte allerlei zweifelhafte Geschäfte . Für die
Gebrüder Diers hatte er ein Gnadengesuch eingereicht und diesen
dabei vorgeschwindelt , daß er maßgebenden Einfluß in Berlin
besitze. Das ist aber nicht der Fall , da sein Bruder , der Ober¬
finanzrath im Ministerium ist, sich längst von ihm losgesagt hat .

V e r W i s ch S e s.
— * Berlin , 1 . April . Auf der ersten medicinischen Klinik

der Charitö (Geh . Rath v . Leyden ) ist der Erreger des sog .
Mumps oder Ziegenpeters entdeckt worden . Als akute Infektions¬
krankheit wurde diese Affektion schon seit längerer Zeit betrachtet ,
dafür sprach u . A . das epidemische Auftreten der Krankheit , wie
gegenwärtig in Berlin . Anatomisch ist der Mumps eine ent¬
zündliche Anschwellung einer oder beider vor den Ohren gelegenen
Ohrspeicheldrüsen , die vermittelst eines besonderen Ausführungs¬
ganges ihr Sekret in den Mund entleeren , wo es die Einspeiche -
lung der Speisen , welche ihre Verdauung vorbereitet , unterstützt .
Geh . Rath v . Leyden hat nun , der „ Post " zufolge , in diesem
Sekret zuerst einen Diplokokkus entdeckt . Die Oberärzte Dr .
Bein und Dr . Michaelis an seiner Klinik haben diese Beobachtungen
bei der diesjährigen Epidemie in 5 weiteren Fällen bestätigt ge¬
sunden . Das Bakterium hat sehr charakteristische Formen , läßt
sich auf dem gewöhnlichen künstlichen Nährboden züchten , aber
nicht auf Thiere übertragen . Es ist nicht nur in dem Sekret
der Ohrspeicheldrüse innerhalb ihrer Epithelzellen gefunden worden ,
sondern auch in dem Eiter der infolge der Entzündung ge¬
schmolzenen Drüse . Der mit Eigenbewegung ausgestattete Dip¬
lokokkus besitzt für den Thierkörper nur geringe Thätigkeit .

— * lieber den im Alter von 104 Jahren gestorbenen
Veteranen Lieutenant v . Bär in Ragnit erfährt die „ Tägliche
Rundsch . " : Seine Eltern waren Tischler in Ragnit , er einfacher
Soldat - da sah ihn eine Fürstin Solms , in deren Haus er im
Quartier lag , verliebte sich in ihn und die Eltern ließen die
Heirath zu, da die Tochter krank war und durchaus auf ihrem
Willen bestand . Er wurde Offizier , bekam den Adel , ein Gut
rc . Die Frau starb bald . Später hat er noch einmal ge-
heirathet , seinem Schwiegersohn das Gut gegeben und in Ragnit
bis jetzt gelebt . Neunzig Jahre alt , ging er noch weit spazieren ,
fuhr zur Silberhochzeit seiner Tochter - am 100 . Geburtstage
war ein großes Fest , bei dem er auf jede Ansprache ganz ver¬
ständig antwortete . In den letzten Jahren aber wurde er
kindisch, und die Töchter , die bei ihm lebten , hatten es recht schwer .
Nun ist er zwei Tage nach der Hundertjahrfeier gestorben .

— * Wien , 31 . März . Der Operettenkomponist Hofrath
Zeller wurde wegen Betruges und Meineides zu einjährigem
schweren Kerker verurtheilt .

— * Paris , 1 . April . Die Experimente , welche Professor
Nocard in der thierärztlichen Schule in Alfort -Bille bei Paris
mit dem Koch'

schen Tuberkulin unternommen , ergaben so günstige
Resultate , daß Ministerpräsident MÄine demnächst einen Gesetz¬
entwurf einbringen wird , wonach die Viehzüchter und Molkerei¬
besitzer verpflichtet sind , ihre Kühe einer Tuberkulinprobe zu
unterwerfen .

— * Newyork , 31 . März . Nach einer Meldung des
„ Sun " aus Guthrie (Oklahoma ) hat ein Wirbelwind gestern
Abend die Guthrie benachbarte Stadt Chandler zerstört . Zwölf
Personen sollen getödtet , etwa 150 verletzt worden sein .



Verdingung .
Die Lieferung und Verlegung von

rund 12700 m Wasserleitungsrohre
von 400 nun nebst den dazu gehörigen
Formstücken und Absperrschiebern rc .
zwischen Feldhausen und Wilhelms¬
haven soll öffentlich verdungen werden.
Bedingungen und Zeichnungen liegen
hier werktäglich 9 — 12 Uhr Vormittags
und 3— 6 Uhr Nachmittags zur Ein¬
sicht aus . Angebote mit bezüglicher
Aufschrift versehen und verschlossen sind
bis vor dem Termin , den 17 . April
d . Js . Vormittags 11*/ , Uhr , porto¬
frei hier einzureichen.

Abschrift der Bedingungen rc . können
gegen Erstattung der Kosten von uns
bezogen werden .

Wilhelmshaven , den 2 . April 1897 .

Mariue -G
Kaiserlich«
>aruisou-V erwaltnug.

Im Aufträge der Frau I . W . Ianffen
verkaufe ich
Montag , de« ». April 18S7 ,

Nachmittags 2 >/z Uhr ,
im Laden Bismarckstr . 52 :

Stickereien , Wollgarne , Hand¬
arbeiten , Tornister , Stühle usw .

öffentlich meistbietend gegen Baar -
zahlung . Verkauf - estimml .

Reverey , Gerichtsvollzieher

Bekanntmachung .
Diejenigen Kinder, welche im Mai

d . I . schulpflichtig werden, haben sich
am Mittwoch , de « V. d . M . ,
Nachmittags von 2 — 4 Uhr bei den
betreffenden Herren Hauptlehrern an¬
zumelden. Kinder , die nicht in der
Gemeinde Heppens geboren sind, haben
einen Geburtsschein vorzulegen.

Heppens , 2 . April 1897 .
Der Schulvorstand.

Holtermann .

Verkauf.
Auf der Burg Knhphausen bei Wil¬

helmshaven soll das

mit Ausschluß des Thurmes abgebrochen
werden und wird beabsichtigt entweder
das Gebäude (Länge 44 Meter , Breite
10 Meter , Höhe 8 Meter ) zum Ab¬
bruch zu verkaufen oder den Abbruch
des Gebäudes mindestfordernd auszu¬
verdingen . Termin hierzu wird an¬
gesetzt auf
Koimakeml, ckea 10. April ll. I .,

Rach« . S Uhr,
in der Burgschenke zu Knhphausen,
wozu Reflectanten eingeladen werden.

Die Bedingungen liegen vom 7 . April
an beim Herrn Baron Knhphausen
und beim Unterzeichneten zur Einsicht
aus .

Sillenstede , 1 . April 1897 .

Auktionator .

Ein Stern am Kunsthimmel
tlis littls llllsigöiits

leuchtet.

Zu vermiethen
umständehalber zum 1 . Mai oder
später eine 4r . Parterrewohnung
mit allem Zubehör . Preis 344 Mk.
B . Meemken, Margarethenftr . 5 .

Wilhelmshaven Ein Stern am Kunsthimmel
tks littls ülsrgsrits

leuchtet.

Zu vermiethen
ein « Sttkrtes Zimmer an 1 oder
2 anständige Leute.

Grenzstraße 16, ob .

Zu vermiethen
eine große und eine kleine WohttNUg
zum 1 . Mai oder früher .

A . Kruse, Bant .

Zu vermiethen
ein möblikteS Zimmer an 1 oder
2 junge Leute.

Müllerstraße 20, o . l .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine geräumige Ob - r -
wohnnug.

Neubremen , Bremerstraße 7 .

Zu vermiethen
ein mSblirtes Wohn - und
Schlafzimmer auf sofort oder
später .

Müllerstraße 8, II . r .

Zu verkaufen
ein fetter Stier , ca . 1800 Pfd . schwer .

I . G . DirkS , Groß - AukenS .

Gesucht
zum I . Mai eine 3räum . WohNNNg .
Preis 230 —250 Mk . im Stadtthcil
Neuheppens . Offerten unter 1OV
an die Expcd . d . Bl .

Gesucht
ein ordentliches Mädchen mit guten
Zeugnissen zum 1 . Mai .

Frau Masch . - Jng . KvMpol ,
Roonstraße 106 , II .

SsslivLI :
auf sogleich ein Mädchen für Vor¬
oder Nachmittag .

Müllerstraße 3, 2 Tr . r .

Gesucht
zum 1 . Mai ein kräftiges Dienst¬
mädchen bis zu 16 Jahren .

Th . Hemmen, Banterstr . 6

Gin Lehrer
sucht zum 1 . Mai eine « äbl . Stude
u. Schlafstube. Off . unt . Chiffte

8 . erb . mögl . bald a . d . Exp , d . Bl .

(? ^em geehrten Publikum erlaube ich mir hiermit
zur Kennlniß zu bringen , daß ich mit dem

1 . April d . I ? . einen eigenen, neu erbauten

Dampfer
in Betrieb stelle.

Mit demselben werde ich Transporte jeder
Art ausführen. Bei Anwesenheit S . M . Schiffe
im Hafen und auf Rhede vermittelt der Dampfer
den Personen -, sowie Güterverkehr . Gefällige
Aufträge werden sowohl an Bord als in meinem
Geschäftszimmer, Mlhelmstratze 2 (Telephon
Nr. 19), entgegengenommen.

Um gesl. Unterstützung dieses neuen , einem
vielseitigenBedürfniß entsprechenden Unternehmens
bittet

Aug . Rakr .
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Kaiserstraße 3.

aus eigener Fabrik ,
das beste und mit der Zeit billigste Dachdeckmaterial, empfehle
bei Bedarf bestens . — Proben stehen gerne zur Verfügung.

Kaiferstratze « 8.

Zu vermiethen
gut mäbl . Wohn - m . Schlasz .

Btsmarckstraße 22».

Zu verkaufen
wegen Wegzug ein neues Jnpiter -
Fahrrad .

Roonstraße 102 .

Empfehle

lkengliselisAMolilen
per Last . . . Mark 31,00 frei vors Haus,
per Centner . . Mark 0,85 frei ins Haus,
10 Centner L . Mark 0,80 frei ins Haus.

Die Preise verstehen sich nur gegen Baar .
II. Will «.

Lstt Dilsvn

bsi LüeiWdurA , UärstMtdnM LokauMburA-Inppö, dsrütnuts
kiäktiAsts Lollrvökölrvassö» unä LostrvölslsLkIawmiiääsr , ds -
sonäsrs bsrvädrt gSKöir Kileftt u . LdvamaHsmus . 8»1s»L
vom 15. Llai Ns 31. 40K. krskticirsnäs Lsäsitrsts :
Lsaitätsratd 1)r. msä Lsnssn unä LaniMsiatd I)r . inöä.
IVsiss. Lostslinn ^gn »ul in äsn llörrsollsktlicllsn
IioAirdünssrn sinä Irankirt an lüg untsrnsictinsts Vsrvaltung
8N ricdtsn. IVLbröncl äsr Laisou tüAiod korsooou-kostvoi-
dinännx von <Isn Ladnllöksn LüoLsbur § nnä liintsin uaod
Lilssu, »uoü ist äasslbst bogjUomos koivailuürrvork 2n wistdsn.

siürstlivkvs 6alIv -6ommi88 Lriat in öHoksdurg .

Ein Stern am Kunsthimmel

leuchtet
als Miniatur - Transformations - Costümsoubrette

Sonntag , den 4 . Aprrl 1897 ,

Id . Iss ! i« „Mebuskk .
Zuschauer wollen sich gefl . um 8 Uhr ein¬

finden. Entree 30 Pf ., wofür Getränke

KniWhUWl t»Mi1IiA!>Mk!iiiIs I«ii I. Veiili.
Das Reifezeugniß berechtigt zum einjähr .-freiwilligen Militärdienst .

Aufnahmeprüfungen Donnerstag , den 8 . April , und Montag , den 26 . April ,
früh 9 Uhr . Beginn des Unterrichts Dienstag , den 27 . April . Jahresberichte
post- und kostenfrei. Ile . lnuüisi ' , Direktor .

Zu vermiethen
ein gut « öblirte - Zimmer .

Ulmenstraße 33, 2 Tr . l .

Zu vermiethen
eine freundlich möblirte Stube mit
Schlafzimmer.

b . Sl-M , Marktstr . 30», Hinterh .

s
Zr

D

und

KmiiMiiök
empfiehlt

Ein Stern am Kunsthimmel
tlis littls Illlsi-gsiits

chtet. leu

Zkemr . Flits

Empfehle mich zum

Wischt« «ui Mmcht«.
Frau Bergmann , Bremerstr . 7 .

in großer Auswahl . Neue
chice FayonS von Mk . 2,00 an .

in neuesten Fayons von Mk .
2,00 an .

in reizenden kleidsamenFoyons
und den modernsten Farben .

lern . leim .
8sAlsr

^ ussbocksn-

^ NLtrioti !
SoimtLwsrks.

likllemann 's
LerMkill - LMelllroekM - öllLelk.
lieber Nacht trocknend, nicht nach¬
klebend. In 6 Farben. Unübertreff¬
lich m Härte , Glanz und Dauer .

Man weise jede Büchse zuriick, deren
Deckel und Etikette nicht die obige Schutz¬
marke tragen .

Fußboden - Lacke werden
mit Füßen getreten und

sollen haltbar sein . Weg wirft sein
Geld , wer weniger Groschen wegen
nach billigen Fabrikaten greift .
Varl liectkMLNn, Orsslisn

NoSiekerant . » 6«Arli « Set 1833.
Aufstriche und Prospecte kostenfrei.

Niederlage in Ailhekmsyaven bei
Hugo Lüdicke, Roonstraße,
« ich . Lehman « , Bismarckstr /
in Want bei Rudolf Keil .

mit Ausnahme der Sonn - und Feicr -
mge erscheinen vom 1 . April d . I .
ab unsere Blätter , und zwar :

3 Monate
Ostfries.AuzeigeAatt für IMk . 50 Pf.

2 Monate „ 1 „ 04 „
i dito „ 52 „

3 Monate
Rorderneyer Courier für IM . 50Ps

2 Monate „ 1 „ 04 ,/
1 dito „ 52 »

3 Monate
JuisterBadr-Zeitnng für IM. 75Pf-

2 Monate „ 1 „ 20 //
1 dito „ 60 /,

frei ins Haus mit demUuterhalluugs -
blatt „Gute Geister".

Bestellungen nehmen alle Postanstalten
und Landbriefträger gerne entgegen.

Norden .
Für die Herausgabe :

Alexdr . Tchnepei , Redakteur.

Roch- Prachi - Betten
m . kl. unbcd . Fehl ., so lange noch
Vorrath ist, gr . Ober -, Unterbett
u . Kiff, reich ! , m . weich . Betts , gef -,
zus . 12 >/2 Hotelbetten 15 i/z ^
Extrabr . Herrschaftsb . nur 20 ^
D . Zufall eingetr . 1 Lad . Prachtv .
Halbweißer Lamon -Halbdaunen
v . wanderb . herrl . Füllkraft (nur
4 Pfd . z . Oberbett ) L Pfd . 2 .35 °WW
Nichtp . zahle Betrag retour , da- "HW
her kein Risiko. Preisl . gratis .
4 . Llrsobbvrg , Lviprllx ,
ktaKvnäorterstrass « 5 . »W

Ein Stern am Kunsthimmel
tks littls llilsigösits

. leuchtet. ^
Redaktion , Druckend Berlaa von LH . Süß , MlhelmShsvW . (Leiephon Kr . 18 .)
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